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Einführung  

Rillsoft Project 5.3 ist ein leistungsfähiges Software -Werkzeug im Bereich Projektmanagement 

und es dient zur Projektplanung, Projektüberwachung, Projektcontrolling, Projektsteuerung 

und Optimierung der Ressourcenauslastung.  

Dieses Leistungsspektrum bietet Ihnen Rillsoft Project 5.3 in allen Projektphasen  

¶ Bei der Projektplanung  und der Terminplanung  ermöglicht Rillsoft Project 5.3:  

o die Planung der Personalressourcen in Form von:  

-  Rollen,  

-  Teams,  

-  Mitarbeitern.  

o die flex ible Erfassung von Rollen durch verschiedene Qualifikationsstufen mit 

abgestuften Kostensätzen.  

o die Definition von Teams über:  

-  Kapazität und Kosten pro Stunde,  

-  Zugewiesene Mitarbeiter.  

o die Mitarbeitererfassung über eine  

-  Zugehörigkeit zu mehreren  Teams,  

-  Gleichzeitige Angehörigkeit zu verschiedenen Rollen mit unterschiedlichen 

Qualifikationen, Kosten und Produktivitätsstufen,  

-  Eigenständige Festlegung von arbeitsfreien Tagen (Urlaub, Krankheit).  

o die Mitarbeiterzuordnung auf Basis von Rollen u nd Qualifikationen durch 

Assistenten.  

o das Arbeitsergebnis für Vorgänge einzugeben (Grube 180 m3).  

o den Vorgangsaufwand durch die Eingabe von Personentagen darzustellen (z.B. 

5 PT).  

o die Beschreibung und Verwaltung vom benötigten Materialien und Maschinen.  

o den Einsatz mehrerer Kalender für die einzelnen Ressourcen und für eine 

flexible Planung.  

o die Unterstützung durch das Projektportfolio  

o die Auswertung von Über -  oder Unterdeckung von Personalressourcen 

(Angebot abzgl. Bedarf = Deckung)  

o die Nutzung von T eilprojekten und WBS -Kodes für die Projektstrukturierung.  

o die Projektinformation mit Hilfe der unterschiedlichen Ansichten zu 

beobachten.  

o die Veröffentlichung der Projektpläne im Intranet/Internet im XML -  Format.  

o die Optimierung der Ressourcenauslastun g im Projekt, um eine gleichmäßige 

Mitarbeiterauslastung und Maschinennutzung zu gewährleisten.  

 

¶ Für die Projektüberwachung  und Analyse der Projektausführung  bietet Rillsoft 

Project 5.3:  

o die Aktualisierung des Projekts durch die Erfassung des abgeschloss enen 

Prozents der Vorgänge.  

o Soll - Ist -Vergleich, wobei alle Parameter wie Zeit, Kosten und 

Ressourcennutzung aus Plan und Fakt verglichen werden.  

o die schnelle Erkennung von Abweichungen vom Plan und Fakt mit Hilfe einer 

Fortschrittlinie und eines Basispla ns.  
o die Kontrolle der Projektfinanzierung.  

 

¶ Für die Projektsteuerung  ermöglicht Rillsoft Project 5.3:  

Heranführen des Ist an das Soll  
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o die Zuweisung oder der Abzug von Mitarbeitern aus Vorgängen im laufenden 

Projekt.  

o die Zuordnung von Personal zu kritischen Vorgängen, um deren Ausführung zu 
beschleunigen.  

Anpassung des Soll an das Ist  

o die Teilung von Vorgängen nach abgeschlossenen und zu beginnenden 

Vorgängen.  

o die Verschiebung von verzögerten Vorgängen auf den Stich tag.  

o die Optimierung der Ressourcenauslastung für noch nicht abgeschlossene 

Vorgänge des Projekts.  
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Arbeiten in Netzwerken  

Um Konflikte zwischen Ressourcen zu vermeiden, sollten alle Benutzer im Netzwerk auf die 

gleiche Ressourcenpool -Datei zugreifen.  

Nach der Installation greift Rillsoft Project 5.3 auf die Ressourcenpool -Datei zu, die im 

Anwendungsverzeichnis liegt.  

Ab Rillsoft Project 2007 (v. 4.1) bietet Rillsoft Project eine getrennte Dateiablage an, d.h. 

Programmdateien werden in das Programm -Verzei chnis und jegliche Benutzerdaten in das 

Benutzerverzeichnis installiert.  

Auf das Benutzerverzeichnis (Daten -Verzeichnis) werden Vollzugriffsrechte bei der Installation 

für alle Anwender gesetzt.  

Auf das Programme -Verzeichnis brauchen Benutzer keine Schreib rechte.  
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Projekterstellung  

Neues Projekt erstellen  

Um ein neues Projekt zu erstellen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Wählen Sie den Menüpunkt Datei / Neu  aus.  

Das neue Projekt und das Projekteigenschafts -Fenster wird eingeblendet:  

 

2.  Geben Sie im Feld Name  den Projektnamen ein.  

3.  Geben Sie den Anfangs -  und Endtermin  des Projekts auf der Registerkarte 

Allgemein  im Berei ch Termin  ein.  

4.  Wählen Sie in der Auswahlliste Projektkalender  den zu verwendenden Kalender für 

das Projekt aus.  
5.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  
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Projekt öffnen  

Um ein vorhandenes Projekt (auch Projekte im XML -Format) zu öffnen, gehen Sie bitte 

folgendermaßen vor:  

1.  Wählen Sie den Menüpunkt Datei / Öffnen  aus.  

Der Dialog Öffnen  erscheint.  

2.  Wählen Sie die gewünschte Projektdatei aus.  
3.  Klicken Sie auf die Schaltfläche Öffnen .  
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Neues Projekt von Vorlage erstellen  

Um mit einer Vorlage zu arbeiten, müssen Sie zuerst ein Projekt mit dem Menüpunkt Datei / 

Speichern als Vorlage  speichern.  

Um ein neues Projekt von einer Vorlage zu erstellen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Wählen Sie den Menüpunkt Datei / Neu von Vorl age  aus.  

2.  Wählen Sie nun im aktivierten Fenster die gewünschte Projektdatei aus.  

3.  Klicken Sie auf die Schaltfläche Öffnen .  
4.  Nun erscheint der Dialog Auswahl der Vorgänge aus Vorlage .  

 

5.  Im Feld Anfang  können Sie festlegen, wann das neue Projekt beginnen soll.  

6.  Bei dem markierten Feld Bei allen Vorgängen ändern  können Sie für die 

ausgewählten Vorgänge  

entweder Dauer  oder Aufwand  oder ggf. Arbeitsergebnis  durch 

Proportionalitätsfaktor  ändern.  

7.  Hier sind alle Vorgänge und Teilprojekte aus der Vorlage aufgelistet.  

8.  Markieren Sie die Vorgänge und Teilprojekte, die ins Projekt übernommen werden 

sollen.  
9.  Klicken Sie auf die Schaltfläche  OK .  
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Projekteigenschaften festlegen  

Um die Eigenschaften eines Projekts festzulegen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Wählen Sie den Menüpunkt Projekt / Projekteigenschaften  aus. Das Fenster 

Objekteigenschaften für das Projekt wird geöffnet:  

 

2.  Geben Sie im Feld Name  einen Projektnamen ein.  

3.  Geben Sie im Feld Code  einen Projektcode ein.  

4.  Geben Sie den Anfangs -  und Endtermin  des Projekts auf der Registerkarte 

Allgemein  im Bereich Termin  ein.  

5.  Geben Sie im Feld Stichtag  das Datum ein, an dem der Projektfortschritt das letzte 

Mal aktualisiert wurde.  

Hinweis:  Der Stichtag soll nur für die Überwachung und Steuerung von laufenden 

Projekten eingegeben werden. Bei der Planung soll te der Stichtag mit dem 

Projektanfangstermin übereinstimmen.  

6.  Wählen Sie in der Auswahlliste Projektkalender  den zu verwendenden Kalender für 
das Projekt aus.  

Die Schaltfläche erlaubt einen schnellen Zugriff auf die verwendeten Kalender.  

7.  Wählen Sie in der Auswahlliste Kategorie  die zu verwendende Kategorie für das 

Projekt aus.  

Hinweis: Die Auswahlliste für die Kategorie können Sie durch den Menüpunkt 

Werkzeuge/Ressourcenpool/Projektkategorien  anlegen.  
8.  Geben Sie im Feld Priorität  einen Wert von 1 bis 1000 ein. Je höher die Priorität eines 

Projekts ist, desto mehr Ressourcen können dem Pr ojekt im Vergleich zu anderen 
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Projekten des Projektportfolios beim Kapazitätsabgleich zur Verfügung gestellt werden.  

Hinweis:  Priorität darf nicht 0  sein.  

9.  Wählen Sie in der Auswahlliste Status  den zu verwendenden Status für das Projekt 

aus.  

Hinweis: Die Au swahlliste für den Status können Sie durch den Menüpunkt 

Werkzeuge/Ressourcenpool/Projektstatus  anlegen.  

10.  Wählen Sie in der Auswahlliste Basisplan  den zu verwendenden Basisplan (für den 

Soll - Ist -Vergleich) aus.  

Hinweis:  Für diese Auswahl muss zuvor ein Bas isplan über den Menüpunkt Projekt / 

Basisplan hinzufügen  gespeichert worden sein.  

11.  Wählen Sie in der Auswahlliste Zeitschritt  den zu verwendenden Zeitintervall für die 

automatische Rundung der Anfangs -  und Endtermine sowie der Dauer aus.  

12.  Wählen Sie in der  Auswahlliste Dauer  die zu verwendende Maßeinheit aus, in der die 

Dauer gemessen werden soll.  

o In Arbeitstagen (Projektkalenderabhängig) -  Dauer eines Arbeitstags richtet 

sich nach dem Projektkalender.  

o In Arbeitstagen (8 Stunden Arbeitstag) -  ein Arbeitsta g dauert 8 Stunden.  

13.  Wählen Sie in der Auswahlliste Aufwand  die zu verwendende Maßeinheit aus, in der 

der Aufwand gemessen werden soll.  

o In Arbeitstagen (Projektkalenderabhängig) -  ein Personentag richtet sich nach 

dem Projektkalender.  

o In Arbeitstagen (8 St unden Arbeitstag) -  ein Personentag dauert 8 Stunden.  

14.  Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Arbeitsergebnis für Vorgang eingeben , wenn 

das Arbeitsergebnis des Vorganges durch die Eingabe der Maßeinheiten bzw. der 

Menge dargestellt werden soll (z.B. 150 m3).  

15.  Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Aufwand für Vorgang erfassen , wenn der 

Vorgangsaufwand durch die Eingabe von Personentagen dargestellt werden soll (z.B. 5 

PT).  

16.  Sie können den Speicherort für Projekteinstellungen  definieren  

o Aktivieren Sie den Radiobut ton Arbeitsplatz , wenn die Projekteinstellungen 

wie Spaltenanordnung, Zeitskala usw. auf dem Rechner gespeichert und für 

alle anderen Projekte übernommen werden sollen.  

o Aktivieren Sie den Radiobutton im Projekt , wenn die Projekteinstellungen nur 

für dieses  Projekt festgehalten werden sollen.  

17.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  
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Bevorzugte Teams  

Auf der Registerkarte Bevorzugte Teams  können Sie dem Projekt bestimmte Teams 

zuordnen.  

Bei der Personalkapazitätsplanung des Projektes werden nur Mitarbeiter, die den 

Bevorzugten Teams  zugehören, als zur Verfügung stehende Mitarbeiter für das Projekt 

berechnet. Die Liste Bevorzugte Teams  kann auch später bearbeitet werden.  

 

Um Bevorzugte Teams  zu definieren, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Bevorzugte Teams  im Projekteigenschafts -Fenster.  

2.  Doppelklicken Sie auf ein Team in der linken Tabelle, um dies als bevorzugtes Team zu 

definieren.  

3.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  
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Gemeinsam einsetzbare Maschinenarte n definieren  

Gemeinsam einsetzbare Maschinenarten  können von vordefinierten Vorgängen zeitlich 

gemeinsam genutzt werden, ohne dabei die angegebene Anzahl der Maschinen zu erhöhen.  

Die Kosten werden dabei nicht auf die einzelnen Vorgänge verteilt, sondern über die 

Gesamtzeit der genutzten Ressource in allen Vorgängen berechnet.  

Beispiel 1  (Gemeinsam genutzte Maschinenarten) Gerüstbau wird als gemeinsam genutzte 

Ressource definiert und bei mehreren Vorgängen wie z. Bsp. Fenstereinbau, Fassadenputz 

etc. verwe ndet. Bei einer Zeitüberschneidung der Vorgänge, die diese Ressource verwenden, 

wird die Anzahl des benötigten Gerüsts nicht summiert, sondern bleibt auf der angegeben 

Anzahl konstant.  

Beispiel 2  (Getrennt genutzte Maschinenarten -  Vorgängen zugewiesen) Ei ne 

Spezialbohrmaschine wird in den Vorgangseigenschaften bei mehreren Vorgängen als 

verwendete Maschine zugewiesen. Bei einer Zeitüberschneidung der Vorgänge, die diese 

Ressource verwenden, wird die Anzahl der benötigten Geräte summiert.  

Um gemeinsam genut zte Maschinenarten zu definieren, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Gemeinsam einsetzbare Maschinenarten  im 

Projekteigenschafts -Fenster.  

 

2.  Doppelklicken Sie auf die Maschinenart in der linken Tabelle, um diese als gemeinsam 

genutzte zu definieren.  

3.  Geben Sie die Anzahl  der benötigten Maschinenarten und deren Auslastung  in di e 

rechte Tabelle ein.  

4.  Klicken Sie in der Spalte Vorgänge  auf die Schaltfläche . Der Dialog Vorgänge, die 
gleiche Ressourcen verwenden  wird geöffnet:  
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5.  Wählen Sie aus der Liste die Vorgänge aus, bei denen die Maschinenart gemeinsam 

genutzt werden soll.  

6.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

Die ausgewählten Vorgänge werden in die Spalte Vorgänge  eingetragen.  

7.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

Hinweis:   

¶ Sie können die Auswahlliste der Maschinenarten einschränken, indem Sie in das Feld 

Filter  eine Zeichenfolge des Gruppennamens, der Beze ichnung oder des Codes 
eingeben.  

In der Ansicht Maschinenarten  (Registerkarte der Projekteigenschaften) wird jede 

gemeinsam genutzte Maschinenart separat angezeigt. In der Tabelle der ausgewählten, 

gemeinsam einsetzbaren Maschinenarten wird jede gemeinsam genutzte Maschineart separat 

angezeigt.  
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Gemeinsam einsetzbaren Maschinenpark definieren  

Gemeinsam einsetzbare Maschinenparks  können von vordefinierten Vorgängen zeitlich 

gemeinsam genutzt werden, ohne dabei die angegebene Anzahl der Maschinen zu erhöhen.   

Die Kosten werden dabei nicht auf die einzelnen Vorgänge verteilt, sondern über die 

Gesamtzeit der genutzten Ressource in allen Vorgängen berechnet.  

Beispiel 1  (Gemeinsam genutzter Maschinenpark) Gerüstbau wird als gemeinsam genutzte 

Ressource definiert  und bei mehreren Vorgängen wie z. Bsp. Fenstereinbau, Fassadenputz 

etc. verwendet. Bei einer Zeitüberschneidung der Vorgänge, die diese Ressource verwenden, 

wird die Anzahl des benötigten Gerüsts nicht summiert, sondern bleibt auf der angegeben 

Anzahl bes tehen.  

Beispiel 2  (Getrennt genutzter Maschinenpark -  Vorgängen zugewiesen) Eine 

Spezialbohrmaschine wird in den Vorgangseigenschaften bei mehreren Vorgängen als 

verwendete Maschine zugewiesen. Bei einer Zeitüberschneidung der Vorgänge, die diese 

Ressourc e verwenden, wird die Anzahl der benötigten Geräte summiert.  

Um eine gemeinsam genutzte Maschine zu definieren, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Gemeinsam einsetzbarer Maschinenpark  im 

Projekteigenschafts -Fenster.  

 

2.  Doppelklicken Sie auf eine gewünschte Maschine in der linken Tabelle, um diese als 

gemeinsam genutzte zu definieren.  

3.  Geben Sie die Auslastung  der benötigten Maschinen in die rechte Tabelle ein.  

4.  Klicken Sie in der Spalte Vorgänge  auf die Schaltfläche . Der Dialog Vorgänge, die 
gleiche Ressourcen verwe nden  wird geöffnet:  
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5.  Wählen Sie aus der Liste die Vorgänge aus, bei denen die Maschine gemeinsam 

genutzt werden soll.  

6.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

Die ausgewählten Vorgänge werden in die Spalte Vorgänge  eing etragen.  

7.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

Hinweis :  

¶ Sie können die Maschinenliste einschränken, indem Sie in das Feld Filter eine 
Zeichenfolge des Gruppennamens, der Bezeichnung oder des Codes eingeben.  

In der Ansicht Maschinenpark  wird jede gemeinsa m genutzte Maschine separat angezeigt.  

In der Tabelle des ausgewählten, gemeinsam einsetzbaren Maschinenparks wird jede 

gemeinsam genutzte Maschine separat angezeigt.  
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Kopf und Fußzeile festlegen  

Über die Kopf -  und Fußzeilen legen Sie das Ausdruckformat des Projektplans fest. Dabei legen 

Sie nicht die Kopf -  und Fußzeilen für jede einzelne Seite fest, sondern für die gesamte Kopf -  

und Fußbreite.  

Dabei können Sie die Überschriften (Left -Top, é.Right-Buttom s.u.) Ihren Anforderungen 

entsprechend anpassen.  

 

Um Kopf -  und Fußzeilen festzulegen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Kopf -  und Fußzeilen  im Projekteigenschafts -Fenster.  

2.  Klicken Sie einen der Bereiche an und geben Sie den gewünschten Text ein oder 

wählen Sie aus der Auswahlliste Felder  ein vordefiniertes Feld aus.  

3.  Wiederholen Sie ggf. den Schritt 2. für alle weiteren Bereiche.  
4.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

 

Tabellenfelder  

Ansicht Na me  Name der Ansicht  

Projekt Name  Name des Projekts  

Projekt Anfangszeit  Zeit des Beginns des Projekts  

Projekt Anfangsdatum  Datum des Beginns des Projekts  

Projekt Endzeit  Zeit des Endes des Projekts  

Projekt Enddatum  Datum des Endes des Projekts  

Projekt Kosten  Gesamte Kosten  

Projekt Aufwand  Gesamter Aufwand  

Projekt Benutzerdefinierte Felder  Freidefinierte Felder für Projektinfo  

Teilprojekt Name  Name des Teilprojekts  

Teilprojekt Anfangszeit  Zeit des Beginns des Teilprojekts  

Teilprojekt Anfangsdatum  Datum des Beginns des Teilprojekts  
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Teilprojekt Endzeit  Zeit des Endes des Teilprojekts  

Teilprojekt Enddatum  Datum des Endes des Teilprojekts  

Teilprojekt Kosten  Gesamte Kosten  

Teilprojekt Aufwand  Gesamter Aufwand  

Teilprojekt Benutzerdefinierte Felder  Freidefinierte Felder für Teilprojektinfo  

Stichtag - Zeit  Zeit des Tags des Projekts  

Stichtag -Datum  Datum des Tags des Projekts  

Letzte Speicherzeit  Zeit des letzten Speichers des Projekts  

Letzte Speicherdatum  Datum des letzten Speichers des Projekts  

Druck - Zeit  Zeit des Drucks des Projekts  

Druck -Datum  Datum des Drucks des Projekts  

Hinweis:   

¶ Sie können alle Ansichten des Projekts ausdrucken.  

¶ Die Texte in den einzelnen Bereichen können Sie über die entsprechenden Funktionen 
formatieren.  
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Format definieren  

Sie können die Balkenbeschriftung und Balkenfarbe für Vorgänge und Teilprojekte des 

Projektes selbst bestimmen.  

Um das Format zu definieren, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Format  im Projekteigenschafts -Fenster.  

 

Im Bereich Balkenbeschriftung  kann festgelegt werden, wie die Balkenbeschriftung 

von Vorgängen und Teilprojekten aussehen soll.  

2.  Wählen Sie aus der Liste Felder  Variablen aus, die in die Bes chriftung integriert 

werden sollen.  

3.  Das Feld Art  zeigt, welches Objekt -  ein Vorgang oder ein Teilprojekt -  beschriftet 

wird.  

4.  Das Feld Position  zeigt die Position der Beschriftung an.  

5.  Das Feld Inhalt  zeigt den Inhalt der Beschriftung an. Setzen Sie Ihren Kursor je nach 

gewünschter Position in das entsprechende Inhaltsfeld.  

6.  Dort geben Sie entweder die Beschriftung selbst ein oder wählen aus der Auswahlliste 
Felder  ein vordefiniertes Feld aus und drücke n anschließend die Schaltfläche >.  

Im Bereich Balkenfarbe ressourcenabhängig  kann in Abhängigkeit zu jeder 

Ressource festgelegt werden, welche Farbe ein Vorgang oder Teilprojekt annimmt, 

wenn diese Ressource zugeordnet wird.  

7.  Wenn einem Vorgang bspw. zwei  mit verschiedenen Farben definierte Ressourcen 

zugeordnet sind, wird der Vorgang mit der Ressourcenfarbe dargestellt, die in der 

Liste eine höhere Position einnimmt.  

8.  Wiederherstellen  -  Löscht alle Abhängigkeits -Regeln.  

9.  Automatisch setzen  -  Verteilt Ress ourcen -Farben automatisch.  

10.  Nach oben  ï Erhört die Priorität der Ressource bei der Farbvergabe.  

11.  Nach unten  ï Verringert die Priorität der Ressource bei der Farbvergabe.  

12.  Klicken Sie abschließend auf die Schaltfläche OK .  
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Benutzerdefinierte Felder anlegen  

Benutzerdefinierte Felder können Sie sich in den Tabellen anzeigen oder in Ausdrucken 

ausgeben lassen.  

Um benutzerdefinierte Felder zu erfassen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Benutzerdefinierte Felder  im Projekteigenschafts -

Fenster.  

 

2.  Geben Sie in der Spalte Name  einen Feldnamen ein.  

3.  Geben Sie in der Spalte Text  die gewünschte Information ein.  
4.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  
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Externe Links  

Hier sind alle im Projekt/Teilprojekt vorhandenen Verweise ausgelistet.  

In der Spalte Name  sind die Namen der Vorgänge  oder Teilprojekte dargestellt.  

Per Doppelklick auf den Namen landet man bei den Vorgangseigenschaften auf der 

Registerkarte Notizen & Links.  

In der Spalte Externer Link  sind die Namen der verknüpften Dateien angezeigt.  

Per Doppelklick auf dem Datei -Nam en wird diese Datei geöffnet.  
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Notizen & Links erfassen  

Auf dieser Registerkarte können Sie eigene Notizen erfassen und dem Projekt/Teilprojekt 

externe Links verweisen oder das Projekt/Teilprojekt mit Dokument -  oder Grafik -Dateien 

verknüpfen.  

Folgende Keyworte können Sie für Verweise benutzen:  

¶ http:// für Hyperlink  

¶ https://  

¶ mailto:  

¶ ftp://  

¶ news:  

¶ gopher://  

¶ telnet:  

¶ file: f ür Dokument -  oder Grafik -Dateien  

Sie sollten folgendermaßen vorgehen:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Notizen & Links  im Projekt/Teilprojekt -Eigenschafts -

Fenster.  

 

2.  Geben Sie den gewünschten Text für Notizen ein.  

3.  Oder geben Sie das Keywort und den Datei -Namen mit dem Pfad ein.  

z.B. file:C: \ MyMarketing \ Prospekt.pdf   

Doppel -Hochkommas sind dann erforderlich, wenn die Zeichenfolge des Datei -Namens 

ein Leerzeichen als Textbestandteil enthält.  

z.B. file:"C: \ Marketing Vertrieb \ Prospekt.pdf"   
4.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

 

Alternative:  Sie können, wenn Sie die recht e Maustaste in Notizen & Links -Registerkarte -

Bereich betätigen, einen der folgenden Befehle über das Kontextmenü auswählen.  
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Projektüberblick  

Um sich einen Projektüberblick anzeigen zu lassen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Klicken Sie mit der linken Maustaste auf einen freien Platz im Balkendiagramm oder 

einer der anderen Ansichten.  

Im unteren Bereich des Programmfensters erscheint das Fenster Objekteigenschaften 
für das Projekt:  

 

2.  Wählen Sie die Registerkarte Projektüberblick  aus.  

Dem Fenster können Sie allgemeine Informationen über das Projekt entnehmen.  
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Favoriten - Ansichten im Projekt  

Favoriten erstellen  

Eine aktuel le Ansicht kann mit Zeiteinheit, Filter und Scroll -Position in der Favoriten -Liste 

hinterlegt werden.  

Dies ermöglicht eine schnelle Umschaltung zwischen den Ansichten mit festgelegten 

Einstellungen.  

Um Favoriten eines Projektes zu erstellen, gehen Sie bit te folgendermaßen vor:  

1.  Wählen Sie eine gewünschte Ansicht aus.  

2.  Legen Sie ggf. eine Zeiteinheit und einen Filter fest.  

3.  Wählen Sie den Menüpunkt Bearbeiten / Ansicht zu Favoriten hinzufügen  aus.  

Zwischen Favoriten umschalten  

Um sich die Favoriten eines Pr ojektes anzeigen zu lassen, gehen Sie bitte folgendermaßen 

vor:  

1.  Klicken Sie mit der linken Maustaste auf einen freien Platz im Balkendiagramm oder 

einer der anderen Ansichten.  

Im unteren Bereich des Programmfensters erscheint das Fenster Objekteigenschafte n 
für das Projekt:  

 

2.  Wählen Sie die Registerkarte Favoriten  aus.  

3.  Per Doppelklick können Sie zwischen den aufgelisteten Favoriten umschalten.  

Sie können alle Favoriten oder nur den markierten löschen, indem Sie die Schaltflächen 

Markierte löschen  oder Alle löschen  betätigen.  
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Portfolioüberblick  

Im Portfolioüberblick sind Projekte dargestellt, die im Portfolio zuletzt geöffnet wurden.  

Um sich einen P ortfolioüberblick anzeigen zu lassen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Klicken Sie mit der linken Maustaste auf einen freien Platz des Balkendiagramms oder 

eine der anderen Ansichten.  

Im unteren Bereich des Programmfensters erscheint das Fenster Objekte igenschaften 
für das Projekt:  

 

2.  Wählen Sie die Registerkarte Portfolioüberblick  aus.  

Die Schaltfläche  erlaubt Ihnen, ein Portfolio auszuwählen.  

Die mit dem Häkchen markierten Projekte aus dem Portfolio werden bei der Berechnung der 

Verfü gbarkeit von Ressourcen berücksichtigt.  

 



30 

 

Vorgänge erstellen  

Um einen neuen Vorgang in der Tabelle zu erstellen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Wählen Sie die Symbolschaltfläche Vorgang  aus der Werkzeugleiste  aus.  

2.  Tragen Sie einen Vorgangsnamen in der Zeile, die mit einem * Sternsymbol versehen 
ist, ein.  

 

 

Alternative 1:  Sie können einen Vorgang mit der Maus im Diagramm aufziehen. Dabei 

werden der Anfangs -  und Endtermin sowie die Vorgangsdauer gleich mitbestimmt.  

Alternative 2:  Sie können über das Kontextmenu in dem Diagrammen -Bereich einen 

Vorgang erstellen.  

Um einen neuen Vorgang auf einem beliebigen Platz zu erstellen, gehen Sie bitte 

folgendermaßen vor:  

1.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste den Platz im Balkenplandiagramm an, an dem 

Sie einen Vorgang erstellen wollen.  
2.  Wählen Sie aus dem Kontextmenü den Befehl Neuer Vorgang  aus.  
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Vorgänge ändern  

Um in einem  bestehenden Vorgang einen beliebigen Vorgangsparameter zu ändern, gehen Sie 

bitte folgendermaßen vor:  

1.  Klicken Sie im Diagramm auf den entsprechenden Vorgang, dessen Parameter Sie 

ändern wollen.  

2.  Aktivieren Sie die notwendige Registerkarte im Eigenschafts fenster und nehmen Sie 
die Änderungen vor.  

 

3.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK.  

 

Alternative 1 : Sie können direkt in der Tabelle des Balkendiagramms die wichtigsten 

Vorgangsparameter ändern.  

Alternative 2 : Sie können mit der Maus den Vorgang im Diagramm zeitlich verschieben oder 

seine Dauer verändern.  

Alternative 3 : Sie können über das Kontextmenu des Vorgangs über den Auswahlpunkt 

Abgeschlossen  schnell den erledigten Prozentsatz erfassen.  
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Vorgänge lösc hen  

Um einen bestehenden Vorgang zu löschen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den entsprechenden Vorgang, den Sie 

löschen wollen.  

2.  Wählen Sie aus dem Kontextmenü den Befehl Löschen  aus.  

 

Alternative:  Sie können  einen Vorgang schnell löschen, indem Sie mit der gedrückten 

rechten Maustaste auf einen freien Bereich im Diagramm klicken und den Vorgang 

durchstreichen.  
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Mit Vorgangs -  und Teilprojekt - Tabellen arbeiten  

In den Vorgangs -  und Teilprojekt -Tabellen werden Ihnen jeweils die wichtigsten Parameter 

angezeigt. Sie können die Tabellen auf Ihre Anforderungen hin anpassen, in dem Sie:  

¶ mit der rechten Maustaste im Bereich der Spaltennamen der Tabelle klicken und im 

Kontextmenü Eigenschaften auswählen .  

Im hier erscheinenden Fenster können Sie die Spaltenanordnung verändern und 

auswählen, welche Spalten (auch benutzerdefinierte Felder) angezeigt werden sollen.  

¶ die Breite einer Spalte ändern und so die gesamte Tabellenbreite beeinflussen.  

¶ eine Tabelle temporär über die Schaltfläche auf -  bzw. zuklappen.  

Navigation  

¶ Mit den Pf eiltasten nach oben  und nach unten  können Sie sich zwischen Vorgängen 

und Teilprojekten bewegen. Mit den Tasten Tab  und Shift+Tab  können Sie zwischen 
den einzelnen Spalten vor -  bzw. zurückspringen.  
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Tabellenfelder  

Nr.  Nummer oder WBS -Kode  

Info  Signalisiert, ob aus einem Vorgang/Teilprojekt auf interne Dokumente 
oder externe Links verwiesen wurde  

Name  Vorgangs - oder Teilprojektname  

Code  Vorgangs - oder Teilprojektcode  

Kategorie  Projektkategorie  
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Priorität  Projektpriortät  

Status  Projektstatus  

Menge  Menge der Arbeit, gemessen der angegebenen Maßeinheit des Vorgangs  

Abgeschlossen  Abgeschlossen (Menge)  

Offen  Offen (Menge)  

Maßeinheit  Maßeinheit des Arbeitsergebnisses des Vorgangs (Beispiel: m3, Ladung, 
...)  

Norm  Norm in Mannstunden des Vorgangs, die zur Abarbeitung einer 
Maßeinheit benötigt wird  

Aufwand  Aufwand des Vorgangs oder des Teilprojekts  

Abgeschlossen  Abgeschlossen (Aufwand)  

Offen  Offen (Aufwand)  

Dauer  Dauer des Vorgangs oder des Teilprojekts  

Abgeschlossen  Abgeschlossen (Dauer)  

Offen  Offen (Dauer)  

Anfang  Anfangszeit (Datum + Uhrzeit) des Vorgangs oder des Teilprojekts  

Anfang  Anfangszeit (Datum) des Vorgangs oder des Teilprojekts  

Ende  Ende (Datum + Uhrzeit) des Vorgangs oder des Teilprojekts  

Ende  Ende des Vorgangs (Datum) oder des Teilprojekts  

Frühestmöglicher 
Anfang  

Frühestmöglicher Startzeitpunkt des Vorgangs.  
Achtung! Wird nur dann angezeigt, wenn in Werkzeuge/Globale 
Einstellungen/Allgemein  die Option Berechnung der Reservezeit  
eingeschaltet ist.  

Anfang, Reserve  Reservezeit (Differenz zwischen Anfang und frühestmöglichem Anfang).  
Achtung! Wird nur dann angezeigt, wenn in Werkzeuge/Globale 
Einstellungen/Allgemein  die Option Berechnung der Reservezeit  
eingeschaltet ist.  

Spätestmögliches 
Ende  

Spätestmöglicher Endzeitpunkt des Vorgangs.  
Achtung! Wird nur dann angezeigt, wenn in Werkzeuge/Globale 
Einstellungen/Allgemein  die Option Berechnung der Reservezeit  
eingeschaltet ist.  

Ende, Reserve  Reservezeit (Differenz zwischen spätestmöglichem End e und Ende).  
Achtung! Wird nur dann angezeigt, wenn in Werkzeuge/Globale 
Einstellungen/Allgemein  die Option Berechnung der Reservezeit  
eingeschaltet ist.  



36 

 

Fixkosten  gesonderte Kosten des Vorgangs oder des Teilprojekts, die Sie nicht 
über die Ressourcen abgebildet haben  

Gehalt  Kosten der Personalressourcen des Vorgangs oder des Teilprojekts  

Materialkosten  Materialkosten des Vorgangs oder des Teilprojekts  

Maschinenkosten  Masch inenkosten des Vorgangs oder des Teilprojekts  

Kosten  Gesamtkosten des Vorgangs oder des Teilprojekts  

Abgeschlossen  abgeschlossener Prozentsatz des Vorgangs / prozentualer Fortschritt  

Rechnungsbetrag  Betrag für den Abrechnungszeitraum des Projektes  

Zahlungsfrist  Zeitraum in Arbeitstagen für die Fälligkeit der Zahlung  

Zahlungseingang  Datum des Zahlungseingangs  

Vorgänger  Vorgänger -Vorgänge  

Nachfolger  Nachfolger -Vorgänge  

Rollen  Zugeordnete Rollen  

Teams  Zugeordnete Teams  

Mitarbeiter  Zugeordnete Mitarbeiter  

Material  Zugeordnete Materialien  

Maschinenarten  Zugeordnete Maschinenarten  

Maschinenpark  Zugeordneter Maschinenpark  

Bilanz  Differenz zwischen dem Bedarf der zugeordneten Rollen und dem Bedarf 
der zugeordneten Mitarbeiter (zur schnellen Übersicht über fehlende 
Mitarbeiterzuordnung in Vorgängen)  

Benutzerdefinierte 
Felder 1 -10  
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Vorgänge verknüpfen  

Vorgänge können miteinander im Balkendiagramm, Netzplan und im Balkennetzplan 

verknüpft werden.  

Folgende Verknüpfungsarten stehen Ihnen zur Verfügung:  

 

Ende - Anfang  der Nachfolger -Vorgang kann nur nach Vollendung des 
Vorgängers beginnen  

 

Ende - Anfang ohne 
Verzögerung  

der Nachfolger -Vorgang fängt nach der Vollendung des 
Vorgängers mit möglichst minimalem Zeitverzug an  

 

Anfang - Anfang  der Nachfolger -Vorgang kann nicht früher als der 
Anfa ngstermin des Vorgängers beginnen  

 

Ende -Ende  der Nachfolger -Vorgang kann nur nach der Vollendung des 
Vorgängers beendet werden  

 

Anfang - Ende  der Nachfolger -Vorgang kann nicht früher als der 
Anfangstermin des Vorgängers beendet werden  

 

Unvereinbare 
Vorgangsgruppe  

Vorgänge, die nicht gleichzeitig (Zeitüberschneidung) 
ausgeführt werden dürfen  

Eine Eigenschaften -Ansicht einer Verknüpfung kann per Doppelklick bei jeder beliebigen 

Verknüpfung eingeblendet werden.  

 

Zeitabstände  

Zeitabstände können abhängig von der Zeiteinheit d er Dauer in Projekteigenschaften (z.B. in 

Stunden oder Tagen) definiert werden.  

Es gibt folgende Arten von Zeitabständen:  

1.  in absoluter Zeit (gewöhnliche Dauer inklusive Arbeitsfreizeit, z.B.: 10 Std. oder 2Tg.)  

2.  in Kalender -Zeit (abhängig vom aktuellen K alender, d.h. die Arbeitsfreizeit wird 

ignoriert, z.B.: 3 Arbeitstage)  

3.  in relativer Zeit (z.B. ein bestimmter Prozentsatz, bezogen auf den Vorgänger -

Vorgang, z.B.: 50%)  

 

Zeitabstände können  

1.  positive (z.B.: +2 Std.) oder  

2.  negative (z.B: -50% = Überlappung )  

Vorzeichen haben.  
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Verknüpfung hervorheben  

Eine Verknüpfung kann mit Farbe und Fettschrift hervorgehoben werden.  

Verknüpfung erstellen  

Um eine neue Verknüpfung zu erstellen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Wählen Sie die Verknüpfungsart über die en tsprechenden Symbolschaltflächen aus der 

Werkzeugleiste aus.  

2.  Ziehen Sie mit der Maus eine Verbindung zwischen den beiden Vorgängen.  

3.  Wählen Sie im Eigenschaftsfenster die Art des Zeitabstands für die Verbindung aus.  

4.  Geben Sie ggf. eine Verzögerung (posit ive oder negative) ein, um die der Nachfolger -

Vorgang in Abhängigkeit der gewählten Verknüpfungsart verschoben werden soll. 
Klicken Sie bei Eingabe einer Verzögerung auf die Schaltfläche OK .  

 

Alternative:  Sie können über das Kontextmenü in den Diagrammen Vorgänge verknüpfen.  

Hinweise (Beschränkungen beim Erstellen von Verknüpfungen):  

¶ Einem Vorgang kann nur eine Verknüpfung Ende - Anfang ohne Verzögerung  

nachfolgen (die Menge der nachfolgenden Verbindungen Ende - Anfang  kann 

unbegrenzt sein).  

¶ Einem  Vorgang kann nur eine Verknüpfung Ende - Anfang ohne Verzögerung  

vorangehen (die Menge der vorangehenden Verbindungen Ende - Anfang  kann 

unbegrenzt sein).  

¶ Ein Vorgang darf nur in einer unvereinbaren Vorgangsgruppe vorkommen.  
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Verknüpfung ändern  

Verknüpfungen  können nur dann geändert werden, solange der nachfolgende Vorgang noch 

nicht begonnen wurde.  

Um eine bestehende Verknüpfung zu ändern, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Markieren Sie die gewünschte Verknüpfung, indem Sie mit der Maus auf die 

Verbindun gslinie der beiden Vorgänge klicken.  

2.  Wählen Sie aus der Auswahlliste Verknüpfungsart  im Eigenschaftsfenster eine 

andere Verknüpfungsart aus.  

3.  Geben Sie ggf. eine Verzögerung  (positive oder negative) ein, um die der 

nachfolgende Vorgang in Abhängigkeit der  gewählten Verknüpfungsart verschoben 

werden soll.  
4.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

 

Alternative:  Sie können über das Kontextmenü der Verbindungslinie die Verknüpfungsart  

ändern.  



40 

 

Verknüpfung löschen  

Um eine bestehende Verknüpfung zu löschen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die entsprechende Verknüpfung, die Sie 

löschen wollen.  

2.  Wählen Sie aus dem Kontextmenü den Befehl Löschen  aus.  

 

Alternative:  Sie können eine Verknüpfung schnell löschen, indem Sie mit  der gedrückten 

rechten Maustaste auf den freien Bereich im Diagramm klicken und die Verknüpfung 

durchstreichen.  
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Vorgangseigenschaften eingeben  

Um die Eigenschaften eines Vorgangs festzulegen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Markieren Sie den Vorgang, dessen Vorgangseigenschaften Sie eingeben wollen.  

Das Fenster Objekteigenschaften wird geöffnet.  

 

2.  Geben Sie im Feld Name  einen Vorgangsnamen ein.  

3.  Geben Sie im Feld Code  einen Vorgangscode ein.  

Die hier im folgenden beschriebenen drei Felder sind nur vorhanden, wenn in den 

Projekteigenschaften in den Menüpunkten Projekt / Projekteigenschaften  das 

Kontrollkästchen Arbeitsergebnis für Vorgang eingeben  markiert ist.  

4.  Geben Sie im Feld Menge  ggf. die Menge der Arbeit gemessen in der angegebenen 

Maßeinheit ein.  

5.  Geben  Sie im Feld Maßeinheit  ggf. die Maßeinheit des Arbeitsumfangs (Beispiel: m3, 

Ladung, ...) ein.  

6.  Geben Sie im Feld Norm  ggf. die Norm in Mannstunden ein, die zur Abarbeitung einer 
Maßeinheit benötigt wird.  

Die hier im folgenden beschriebenen drei Felder s ind nur vorhanden, wenn in den 

Projekteigenschaften in den Menüpunkt Projekt / Projekteigenschaften  das 

Kontrollkästchen Aufwand für Vorgang erfassen  markiert ist.  

7.  Feste Dauer  -  Wählen Sie diese Option aus, wird der Vorgangsaufwand und die 

Auslastung der R essource so berechnet, dass die Vorgangsdauer nach Möglichkeit 

unverändert bleibt.  

Diese Option sollten Sie wählen, falls Sie die Planung auf Grund der bekannten 

Vorgangsdauer vornehmen. Der Arbeitsaufwand der Ressourcen wird dann 

automatisch berechnet.  

8.  Fester Aufwand  -  Wählen Sie diese Option aus, wird die Auslastung der Ressource 

und die Vorgangsdauer anhand des konstanten Aufwands berechnet.  

Diese Option sollten Sie wählen, falls Sie die Planung auf Grund der bekannten 

Vorgangsaufwände für Vorgangsrol len vornehmen. Die Vorgangsdauer wird dann 

automatisch berechnet.  

9.  Fester Aufwand & Dauer  -  Wählen Sie diese Option aus, wird die Anzahl und 

Auslastung der nötigen Ressourcen anhand des konstanten Aufwands und der 

konstanten Dauer berechnet.  

Diese Option ergibt gleich, wie groß die Anzahl und ggf. Auslastung der erforderlichen 

Personalressourcen sein wird.  

Hinweis:  Die Option ist nur für die Rollenzuordnung geeignet.  

10.  Geben Sie im Feld Aufwand  den Aufwand des Vorgangs ein.  

11.  Geben Sie im Feld Dauer  die Dau er des Vorgangs ein.  
12.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  
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Allgemeine Vorgangseigenschaften festlegen  

Um die allgemeinen Eigenschaften eines Vorgangs festzulegen, gehen Sie bitte 

folgendermaßen vor:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Allgemein  im Vorgangs eigenschafts -Fenster.  

 

Bereich Termin   

2.  Wählen Sie die Option Anfang  aus, wenn der Anfa ng des Vorgangs feststeht, und 

geben Sie Datum  und Zeit  ein. Das Ende des Vorgangs wird automatisch berechnet.  

3.  Wählen Sie die Option Ende  aus, wenn das Ende des Vorgangs feststeht, und geben 

Sie Datum  und Zeit  ein. Der Anfang des Vorgangs wird automatisch berechnet.  

Hinweis:  Den Anfangs -  und den Endzeitpunkt eines Vorgangs können Sie schneller im 

Diagramm verändern, indem Sie den Vorgang mit der Maus verschieben.  

4.  Markieren Sie das Kontrollkästchen Fixieren , wenn die Vorgangstermine bei den über 

das Menü ausgewählten optionalen Terminberechnungen nicht verschoben werden 

dürfen.  

5.  Markieren Sie das Kontrollkästchen Als Meilenstein markieren , wenn der Vorgang 

als Meilenstein bezeichnet werden soll.  
Dann wird d ie Vorgangsdauer auf Null gesetzt.  

Bereich Vorgangskalender   

6.  Wählen Sie aus der Auswahlliste Vorgangskalender  den zu verwendenden Kalender 

aus.  

Die Schaltfläche  erlaubt einen schnellen Zugriff auf die verwendeten Kalender.  

7.  Markieren Sie das Kontrollkästchen Teamkalender und Mitarbeiterkalender nicht 

berücksichtigen , wenn Teamkalender und Mitarbeiterkalender bei neuen Vorgängen 

nicht berücksichtigt werden sollen.  

8.  Markieren Sie das Kontrollkästchen Vorgangsbeginn nur an der Anfangsschicht , 

wenn der Vorgangsbeginn nur an der Anfangsschicht beginnen darf.  

9.  Markieren Sie das Kontrollkästchen In einer Zeile darstellen , wenn mehrere 

Vorgänge hintereinander in einer Zeile hierarchisch unabhängig dargestellt werden 

sollen.  

10.  Geben Sie in das Feld Abgeschlossen ein, zu wie viel Prozent ein Vorgang bereits 

abgeschlossen ist.  

11.  Geben Sie in das Feld Fixkosten  gesonderte Kosten ein, die Sie nicht über die 
Ressourcen abgebildet haben.  

Bereich Finanzierung   

12.  Geben Sie in das Feld Rechnungsbetrag  einen Betrag für den Abrechnungszeitraum 

ein.  
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13.  In das Feld Zahlungsfrist  legen Sie einen Ze itraum in Arbeitstagen für die Fälligkeit 

der Zahlung fest.  

14.  In das Feld Zahlungseingang  können Sie ein Datum des Zahlungseingangs nur dann 

eingeben, wenn Sie den entsprechenden Meilenstein als 100% erledigt eingeben.  

Nachdem Sie den Meilenstein auf 100% erledigt markiert haben, wird der 

Zahlungseingang automatisch mit dem Datum des Meilensteins plus Zahlungsfrist 

dargestellt. Sie können auch das Datum korrigieren.  
15.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

 

Hinweis:  

¶ Die Liste Verwendete Kalender enthält alle i m Vorgang verwendeten Kalender und 

zeigt Ihnen die Mitarbeiter an, die den entsprechenden Kalender nutzen. In dieser 

Liste können Sie zur Kontrolle einsehen, welches Team und welche Mitarbeiter 
welchen Kalender nutzen.  
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Rollen zuweisen  

Um dem ausgewählten  Vorgang Rollen zuzuweisen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Rollen  im Vorgangseigenschafts -Fenster.  

 

Angelegte Rollen   

2.  Geben Sie in das Feld Filter  eine Zeichenfolge ein, um nur bestimmte Rollen 

anzuzeigen (Suche über Rollen -Gruppe und -Code), oder geben Sie zwei Punkte ".." 

ein, um die Rollen angezeigt zu bekommen, die bereits im Projekt verwendet werden.  

3.  Doppelklicken Sie auf einen Eintrag in der linken Tabelle, um dem Vorgang diese Rolle 
zuzuordnen.  

Zugeordnete Rollen   

4.  Geben Sie in das Feld Anzahl  ggf. einen abweichenden Wert für die  benötigte 

Mitarbeiterzahl für diese Rolle ein.  

5.  Geben Sie in das Feld Auslastung  ggf. einen abweichenden Wert für die Auslastung in 

Prozent der Rolle ein, mit dem diese an dem Vorgang beteiligt ist.  

6.  Geben Sie in das Feld Aufwand  ggf. einen abweichenden W ert für den Aufwand ein, 

den die Rolle im Vorgang erledigen soll.  

7.  Geben Sie in das Feld Notizen  ggf. eine Bemerkung ein, die für die Rolle im 

Zusammenhang mit dem Vorgang wichtig sein kann.  
8.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

Hinweise:  

¶ Sie können die Sp altenanordnung der beiden Tabellen selbst gestalten, indem Sie mit 

der rechten Maustaste im Bereich der Spaltennamen der Tabelle klicken und die 

gewünschten Spalten auswählen.  

¶ Über den Menüpunkt Projekt/Rollen aus Mitarbeiterzuordnung ermitteln können aus  

bereits angelegten Mitarbeitern in einem Projekt Rollen definiert werden, die für die 

Erledigung des Vorgangs benötigt werden. So kann man diese Vorgaben problemlos 

als Kopie für andere Vorgänge verwenden.  

¶ Um einen schnellen Zugriff auf die von Ihnen ver wendeten Ressourcen zu haben, 

klicken Sie auf die Schaltfläche Ressourcenpool , wenn Sie den allgemeinen 

Ressourcenpool verwenden -  oder auf die Schaltfläche Projektressourcen , wenn Sie 
einen projektspezifischen Ressourcenpool verwenden.  
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Teams zuweisen  

Um dem ausgewählten Vorgang Teams zuzuweisen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Teams  im Vorgangseigenschafts -Fenster.  

 

Angelegte Teams   

2.  Geben Sie in das Feld Filter  eine Zeichenfolge ein, um nur bestimmte Teams 

anzuzeigen (Suche über Arbeitsgruppe , Team und Code), oder geben Sie zwei Punkte 

".." ein, um die Teams angezeigt zu bekommen, die bereits im Projekt verwendet 

werden.  

3.  Das Feld Bereitschaft  zeigt einen Prozentsatz der möglichen Arbeitsleistung des 

Teams innerhalb der Vorgangszeit, bereinigt  durch die angegebenen arbeitsfreien Tage 

(Urlaub/Krankheit).  

4.  Das Feld Verfügbarkeit  zeigt einen Prozentsatz der möglichen Arbeitsleistung des 

Teams innerhalb der Vorgangszeit, bereinigt durch die Teilnahme des Teams an 

anderen Vorgängen des Projektes.  

5.  Doppelklicken Sie auf einen Eintrag in der linken Tabelle, um dieses Team dem 
Vorgang zuzuordnen.  

Zugeordnete Teams   

6.  Das Feld Bereitschaft  zeigt einen Prozentsatz der möglichen Arbeitsleistung des 

Teams innerhalb der Vorgangszeit, bereinigt durch die ange gebenen arbeitsfreien Tage 

(Urlaub/Krankheit).  

7.  Das Feld Verfügbarkeit  zeigt einen Prozentsatz der möglichen Arbeitsleistung des 

Teams innerhalb der Vorgangszeit, bereinigt durch die Teilnahme des Teams an 

anderen Vorgängen des Projektes und die Auslastung  in diesem Vorgang.  

8.  Geben Sie in das Feld Kapazität  ggf. einen abweichenden Wert für die Kapazität des 

Teams (diese wird aus dem Ressourcenpool vorgeschlagen) ein.  

9.  Geben Sie in das Feld Auslastung  ggf. einen abweichenden Wert für die Auslastung in 

Prozen t des Teams ein, mit dem diese an dem Vorgang beteiligt ist.  

10.  Geben Sie in das Feld Aufwand  ggf. einen abweichenden Wert für den Aufwand ein, 

den das Team im Vorgang erledigen soll.  

11.  Geben Sie in das Feld Notizen  ggf. eine Bemerkung ein, die für das Team i m 

Zusammenhang mit dem Vorgang wichtig sein kann.  

12.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

 

Hinweise:  

¶ Sie können die Spaltenanordnung der beiden Tabellen selbst gestalten, indem Sie mit 

der rechten Maustaste im Bereich der Spaltennamen der Tabelle klicken und die 
gewünschten Spalten auswählen  

¶ Um einen schnellen Zugriff auf die von Ihnen verwendeten Ressourcen zu haben, 

klicken Sie auf die Schaltfläche Ressourcenpool , wenn Sie den allgemeinen 
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Ressourcenpool verwenden -  oder auf die Schaltfläche Projektressourcen , wenn Sie 

einen projektspezifischen Ressourcenpool verwenden.  
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Mitarbeiter zuweisen  

Um Mitarbeiter dem ausgewählten Vorgang zuzuweisen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Mitarbeiter  im Vorgangseigenschafts -Fenster.  

 

Zugeordnete Rollen   

2.  Markieren Sie das Kontrollkästchen einer Rolle in der Liste Zugeteilte Rollen, um diese 

Rolle als zusätzlichen Filter für die Mitarbeiterliste zu verwenden. In der 

Mitarb eiterliste werden Ihnen dann nur die Mitarbeiter angezeigt, die die 

entsprechende Rolle und Qualifikation haben.  

3.  Die Spalte Anzahl -Auslastung -Aufwand enthält die erforderliche Anzahl der Mitarbeiter, 

deren Auslastung und Aufwand für die Rolle passt. Diese  Spalte ist per Default -

Einstellung deaktiviert. Wie Sie diese sichtbar machen können, lesen Sie unter 

Hinweise.  

4.  Das Feld Bilanz enthält als dynamische Berechnung die Differenz zwischen dem 

angeforderten Aufwand für die Rolle und dem summierten Aufwand der bereits 

zugewiesenen Mitarbeiter der gleichen Rolle und Qualifikation. Dies dient als 

Unterstützung bei der Kontrolle der notwendigen Mitarbeiterzuweisungen. Ein 

negativer Wert zeigt Ihnen z.B. an, dass weitere Mita rbeiter dieser Rolle und 
Qualifikation benötigt werden.  

Bevorzugte und zugeteilte Teams   

5.  Markieren Sie das Kontrollkästchen Bevorzugte und zugeteilte Teams , um die 

zugeteilten Teams als zusätzlichen Filter für die Mitarbeiterliste zu verwenden. In der 

Mit arbeiterliste werden Ihnen dann nur die Mitarbeiter angezeigt die zu zugeteilten 
Teams gehören.  

Angelegte Mitarbeiter  -  In der mittleren Tabelle werden Ihnen, je nach gesetztem 

Filter (Teams, Rollen und Angaben im Feld Filter), alle im Ressourcenpool defi nierten 

Mitarbeiter aufgelistet, die Sie dem aktuellen Vorgang zuordnen können.  

6.  Geben Sie in das Feld Filter  eine Zeichenfolge ein, um nur bestimmte Mitarbeiter 

anzuzeigen (Suche über den Mitarbeiter -Namen und -Code), oder geben Sie zwei 

Punkte ".." ein, um die Mitarbeiter angezeigt zu bekommen, die bereits im Projekt 

verwendet werden.  

7.  Das Feld Bereitschaft  zeigt einen Prozentsatz der möglichen Arbeitsleistung des 

Mitarbeiters innerhalb der Vorgangszeit, bereinigt durch die angegebenen arbeitsfreien 

Tage (Urlaub/Krankheit).  

8.  Das Feld Verfügbarkeit  zeigt einen Prozentsatz der möglichen Arbeitsleistung des 

Mitarbeiters innerhalb der Vorgangszeit, bereinigt durch die Teilnahme des 

Mitarbeiters an anderen Vorgängen des Projektes.  

9.  Markieren Sie das Kontrollkäs tchen Verfügbarkeit im aktuellen Portfolio 
nachprüfen , um bei der Einplanung die Mitarbeiter -Auslastung in anderen Projekten, 

die zu dem zuletzt geöffneten Portfolio zugehören, zu berücksichtigen.  

Den Inhalt des Portfolios kann man sich anzeigen lassen, i ndem man mit der linken 
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Maustaste an einen freien Platz des Balkendiagramms klickt und die Registerkarte 

Portfolioüberblick  auswählt.  

 

10.  Doppelklicken Sie auf einen Eintrag in der mittleren Tabelle, um diesem Mitarbeiter 

den Vorgang zuzuordnen.  

 

Zugeordnete Mitarbeiter   

11.  Die Bereitschaft  zeigt den Prozen tsatz der möglichen Arbeitsleistung des Mitarbeiters 

innerhalb der Vorgangszeit, bereinigt durch die angegebenen arbeitsfreien Tage 

(Urlaub/Krankheit).  

12.  Die Verfügbarkeit  zeigt den Prozentsatz der möglichen Arbeitsleistung des 

Mitarbeiters innerhalb der Vo rgangszeit, bereinigt durch die Teilnahme des 

Mitarbeiters an anderen Vorgängen des Projektes und die Auslastung in diesem 

Vorgang.  

13.  Geben Sie ggf. einen abweichenden Wert in Prozent in das Feld Produktivität  ein, mit 

dem der Mitarbeiter an dem Vorgang arb eitet (dieser wird aus dem Ressourcenpool 

vorgeschlagen).  

14.  Geben Sie ggf. einen abweichenden Wert in Prozent in das Feld Auslastung  ein, mit 

dem der Mitarbeiter an dem Vorgang arbeitet. Wurde auf der Registerkarte Rollen eine 

Rolle mit einer Auslastung ang egeben, wird diese Auslastung übernommen, ansonsten 

wird eine Auslastung von 100% eingetragen.  

15.  Wenn Sie in das Feld Abwesenheit  auf das Symbol klicken, erscheint das 

Abwesenheits -Fenster, in welchem Sie im Kalenderbereich definieren können, an 

welchen Tag en der Mitarbeiter am Vorgang nicht beteiligt ist.  

16.  Geben Sie in das Feld Aufwand  ggf. einen abweichenden Wert für den Aufwand ein, 

den der Mitarbeiter im Vorgang erledigen soll.  

17.  Markieren Sie das Kontrollkästchen Verantwortlicher , wenn der Mitarbeiter als 

Verantwortlicher für den Vorgang eingetragen werden soll.  

18.  Geben Sie in das Feld Notizen  ggf. eine Bemerkung ein, die für den Mitarbeiter im 

Zusammenhang mit dem Vorgang wichtig sein kann.  

19.  Markieren Sie das Kontrollkästchen Ress ourcen maximal auslasten , um eine 

möglichst kurze Dauer des Vorganges zu erzielen. Hierdurch wird der Aufwand unter 

den Ressourcen mit gleicher Qualifikation so umverteilt, dass die Ressource, die die 
Verkürzung des Vorgangs beeinflussen kann, bspw. durch höheren Prozentsatz der 

Bereitschaft, im Vorgang mehr ausgelastet wird.  

20.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  
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Hinweise:  

¶ Sie können die Spaltenanordnung der drei Tabellen selbst gestalten, indem Sie mit der 

rechten Maustaste im Bereich der Spaltennamen de r Tabelle klicken und die 

gewünschten Spalten auswählen,  

¶ Um einen schnellen Zugriff auf die von Ihnen verwendeten Ressourcen zu haben, 

klicken Sie auf die Schaltfläche Ressourcenpool , wenn Sie den allgemeinen 

Ressourcenpool verwenden -  oder auf die Schaltfläche Projektressourcen , wenn Sie 
einen projektspezifischen Ressourcenpool verwenden.  
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Material zuweisen  

Um dem ausgewählten Vorgang Material zuzuweisen, gehen Sie bitte folgendermaß en vor:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Material  im Vorgangseigenschafts -Fenster.  

 

Angelegtes Material   

2.  Geben Sie in das Feld Filter  eine Zeichenfolge ein, um nur bestimmte Materialien 

anzuzeigen (Suche über Materialgruppe, Materialart und -Code), oder geben Sie zwei 

Punkt e ".." ein, um die Materialien angezeigt zu bekommen, die bereits im Projekt 

verwendet werden.  

3.  Doppelklicken Sie auf einen Eintrag in der linken Tabelle, um dem Vorgang dieses 

Material zuzuordnen.  

Zugeordnetes Material   

4.  Wählen Sie im Feld Berechnung  eine  Art von Materialbedarfs -Berechnung aus:  

Fix  -  der Materialbedarf im Vorgang ist fixiert.  

pro Stunde  -  der Materialbedarf im Vorgang wird unter Berücksichtigung der 

Vorgangsdauer berechnet.  

pro Mann - Stunde  -  der Materialbedarf im Vorgang wird unter Berü cksichtigung des 

Aufwandes berechnet.  

pro Menge  -  der Materialbedarf im Vorgang wird unter Berücksichtigung des 

Arbeitsergebnisses berechnet.  

5.  Geben Sie in das Feld Menge  ggf. einen abweichenden Wert für die Materialienmenge, 

die für den Vorgang benötigt wird, ein.  

6.  Geben Sie in das Feld Notizen  ggf. eine Bemerkung ein, die für das Material im 

Zusammenhang mit dem Vorgang wichtig sein kann.  
7.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

 

Hinweise:  

¶ Sie können die Spaltenanordnung der beiden Tabellen selbst gestalten , indem Sie mit 

der rechten Maustaste im Bereich der Spaltennamen der Tabelle klicken und die 

gewünschten Spalten auswählen  

¶ Um einen schnellen Zugriff auf die von Ihnen verwendeten Ressourcen zu haben, 

klicken Sie auf die Schaltfläche Ressourcenpool , wenn  Sie den allgemeinen 

Ressourcenpool verwenden -  oder auf die Schaltfläche Projektressourcen , wenn Sie 

einen projektspezifischen Ressourcenpool verwenden.  
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Maschinenarten zuweisen  

Um Maschinenarten dem ausgewählten Vorgang zuzuweisen, gehen Sie bitte folgendermaßen 

vor:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Maschinenarten  im Vorgangseigenschafts -Fenster.  

 

Angelegte Maschinenarten   

In der linken Tabelle werden I hnen alle in den Basisressourcen definierten 

Maschinenarten angezeigt.  

2.  Geben Sie in das Feld Filter  eine Zeichenfolge ein, um nur bestimmte Maschinen 

anzuzeigen (Suche über den Maschinen -Gruppe, -Art und -Code), oder geben Sie zwei 

Punkte ".." ein, um die  Maschinenarten angezeigt zu bekommen, die bereits im Projekt 

verwendet werden.  

3.  Doppelklicken Sie auf einen Eintrag in der linken Tabelle, um diese Maschineart dem 
Vorgang zuzuordnen.  

Zugeordnete Maschinenarten   

In der rechten Tabelle werden Ihnen die fü r diesen Vorgang bereits ausgewählten 

Maschinenarten angezeigt.  

4.  Geben Sie in das Feld Anzahl  die benötigte Anzahl der Maschinenarten für diesen 

Vorgang ein.  

5.  Geben Sie in das Feld Auslastung  ggf. die Auslastung der Maschinenarten für diesen 

Vorgang ein.  

6.  Geben Sie in das Feld Notizen  ggf. eine Bemerkung ein, die für die Maschinenart im 

Zusammenhang mit dem Vorgang wichtig sein kann.  
7.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

 

Hinweise:  

¶ Sie können die Spaltenanordnung der beiden Tabellen selbst gestalten, indem Sie mit 

der rechten Maustaste im Bereich der Spaltennamen der Tabelle klicken und die 

gewünschten Spalten auswählen.  

¶ Um einen schnellen Zugriff auf die von Ihnen verwendeten Ressourcen zu haben, 

klicken Sie auf die Schaltfläche Ressourcenpool , wenn Sie de n allgemeinen 

Ressourcenpool verwenden -  oder auf die Schaltfläche Projektressourcen , wenn Sie 

einen projektspezifischen Ressourcenpool verwenden.  

¶ Die Nutzungsdauer wird automatisch berechnet.  
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Maschinenpark zuweisen  

Um Maschinen dem ausgewählten Vorgan g zuzuweisen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Maschinenpark  im Vorgangseigenschafts -Fenster.  

 

Zugeteilte Maschinengruppen ï Maschinenarten   

In dieser Tabelle werden Ihnen zur Unterstützung bei der Maschinenparkauswahl die 

zugeteilten Maschinenarten aufgelistet.  

2.  Das markiert e Kontrollkästchen einer Maschinengruppe / Maschinenart dient als 

zusätzlicher Filter für die Maschinenparkliste. In der Maschinenparkliste werden Ihnen 

dann nur die Maschinen angezeigt, die die entsprechende Maschinengruppe und 

Maschinenart haben.  

3.  Das Fe ld Anzahl -Auslastung enthält die erforderliche Anzahl der Maschinen sowie 

deren Auslastung für die Maschinenart. Diese Spalte ist per Default -Einstellung 

deaktiviert. Wie Sie diese sichtbar machen können, lesen Sie unter Hinweise.  

4.  Das Feld Bilanz enthält als dynamische Berechnung die Differenz zwischen der 

angeforderten Anzahl für die Maschinenart und der summierten Anzahl der bereits 

zugewiesenen Maschinen der gleichen Maschinenart. (Unterstützung bei der Kontrolle 

der notwendigen Maschinenparkzuweisungen. Ein negativer Wert zeigt Ihnen an, dass 
weitere Maschinen dieser Maschinengruppe und Maschinenart benötigt werden.  

Bevorzugte und zugeteilte Teams  -  Markieren Sie dieses Kontrollkästchen, um die 

zugeteilten Teams als zusätzlichen Filter für die Maschinenparkliste zu verwenden. In 

der Maschinenparkliste werden Ihnen dann nur die Maschinen angezeigt, die zu 

zugeteilten Teams gehören.  

Angelegter Maschinenpark   

In der mittler en Tabelle wird Ihnen, je nach gesetztem Filter (Teams, Maschinenart 

und den Angaben im Feld Filter), der in den Basisressourcen definierte Maschinenpark 

angezeigt. Geben Sie in das Feld Filter  eine Zeichenfolge ein, um nur bestimmte 

Maschinen anzuzeigen ( Suche über die Maschinen -Gruppe, -Art und -Code), oder 

geben Sie zwei Punkte ".." ein, um die Maschinen angezeigt zu bekommen, die bereits 

im Projekt verwendet werden.  

5.  Das Feld Verfügbarkeit zeigt den Prozentsatz der möglichen Arbeitsleistung der 

Maschine  innerhalb der Vorgangszeit, bereinigt durch die Teilnahme der Maschine an 

anderen Vorgängen des Projektes.  

6.  Markieren Sie das Kontrollkästchen Verfügbarkeit im aktuellen Portfolio 

nachprüfen , um bei der Einplanung die Mitarbeiter -Auslastung in anderen Pro jekten, 

die zu dem zuletzt geöffneten Portfolio zugehören, zu berücksichtigen.  

Den Inhalt des Portfolios kann man sich anzeigen lassen, indem man mit der linken 

Maustaste an einen freien Platz des Balkendiagramms klickt und die Registerkarte 

Portfolioüber blick  auswählt.  
7.  Doppelklicken Sie auf einen Eintrag in der mittleren Tabelle, um diese Maschine dem 

Vorgang zuzuordnen.  
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Zugeordnete Maschinen   

In der rechten Tabelle werden Ihnen die für diesen Vorgang bereits ausgewählten 

Maschinen angezeigt.  

8.  Geben Sie in das Feld Auslastung  ggf. die Auslastung der Maschinen für diesen 

Vorgang ein.  

9.  Geben Sie in das Feld Notizen  ggf. eine Bemerkung ein, die für die Maschine im 

Zusammenhang mit dem Vorgang wichtig sein kann.  
10.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

 

Hinweise:  

¶ Sie können die Spalte nanordnung der drei Tabellen selbst gestalten, indem Sie mit der 

rechten Maustaste im Bereich der Spaltennamen der Tabelle klicken und die 

gewünschten Spalten auswählen  

¶ Um einen schnellen Zugriff auf die von Ihnen verwendeten Ressourcen zu haben, 

klicken Sie auf die Schaltfläche Ressourcenpool , wenn Sie den allgemeinen 

Ressourcenpool verwenden -  oder auf die Schaltfläche Projektressourcen , wenn Sie 

einen projektspezifischen Ressourcenpool verwenden.  

¶ Die Nutzungsdauer wird automatisch berechnet.  
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Verknüp fungen kontrollieren  

Um Verknüpfungen zu kontrollieren, aktivieren Sie die Registerkarte Verknüpfungen  im 

Vorgangseigenschafts -Fenster.  

 

Vorgänger  -  In der linken Tabelle werden Ihnen alle Verknüpfungsarten der Vorgänger mit 

der jeweiligen Nummer und Beschreibung des Vorgangs angezeigt.  

Nachfolger  -  In der mittleren Tabelle we rden Ihnen alle Verknüpfungsarten der 

nachfolgenden Vorgänge angezeigt.  

Unvereinbare Vorgänge  ï In der rechten Tabelle werden Ihnen alle unvereinbaren 

Vorgänge angezeigt.  
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Format definieren  

Sie können die Balkenbeschriftung und Balkenfarbe für Vorgänge und Teilprojekte des 

Projektes selbst bestimmen.  

Um das Format zu definieren, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Format  im Vorgangseigenschafts -Fenster.  

 

Im Bereich Balkenbeschriftung  kann festgelegt werden, wie die Balkenbeschriftung 

von Vorgängen und Teilprojekten aussehen soll.  

2.  Wählen Sie aus der Liste Felder  Variablen aus, die in die Beschriftung integriert 

werden sollen.  

3.  Das Feld Art  zeigt, welches Objekt -  ein Vorgang oder ein Teilprojekt -  beschriftet 

wird.  

4.  Das Feld Position  zeigt die Position der Beschriftung.  

5.  Das Feld Inhalt  zeigt den Inhalt der Beschriftung an. Setzen Sie Ihren Cursor je nach 

gewünschter Position in das entsprechende Inhaltsfeld.  

6.  Dort geben Sie entweder die Beschriftung selbst ein oder w ählen aus der Auswahlliste 
Felder  ein vordefiniertes Feld aus und drücken anschließend die Schaltfläche >.  

Im Bereich Balkenfarbe des Vorgangs  können Sie die Balkenfarbe des Vorgangs 

festgelegt  

7.  Wählen Sie gewünschte Farbe für den Vorgang aus.  

8.  Klicken Si e auf die Schaltfläche OK .  
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Benutzerdefinierte Felder ausfüllen  

Um benutzerdefinierte Felder auszufüllen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Benutzerdefinierte Felder  im 

Vorgangseigenschafts -Fenster.  

 

2.  Geben Sie den gewünschten Text ein.  

3.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

 

Hinweis:  

¶ Die Namen  der benutzerdefinierten Felder müssen Sie zuerst in den 
Projekteigenschaften definieren.  
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Notizen & Links erfassen  

Auf dieser Registerkarte können Sie Notizen erfassen, dem Vorgang externe Link verweisen 

oder den Vorgang mit Dokument -  oder Grafik -Dateien verknüpfen.  

Folgende Keywords können Sie für Verweise benutzen:  

¶ http:// für Hyperlink  

¶ https://  

¶ mailto:  

¶ ftp://  

¶ news:  

¶ gopher://  

¶ telnet:  

¶ file: für Dokument -  oder Grafik -Dateien  

Sie sollten folgendermaßen vorgehen:  

1.  Aktivieren Sie die Registerkarte Notizen & Links  im Vorgangseigenschafts -Fenster.  

 

2.  Geben Sie den gewünschten Text für Notizen ein.  

3.  Oder geben Sie das Keyword und den Datei -Namen mit dem Pfad ein.  

z.B. file:C: \ MyMarketing \ Prospekt.pdf   

Doppel -Hochkommas sind dann erforderli ch, wenn die Zeichenfolge vom Datei -Namen 

ein Leerzeichen als Textbestandteil enthält.  

z.B. file:"C: \ Marketing Vertrieb \ Prospekt.pdf"   
4.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

 

Alternative:  Sie können über das Kontextmenü, wenn Sie die rechte Maustaste in Not izen & 

Links -Registerkarte -Bereich betätigen, einen der folgenden Befehle auswählen.  
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Vorgänge splitten  

Diese Funktion ist über das Kontextmenü des Vorga ngs zu erreichen.  

Um einen Vorgang zu splitten, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Klicken Sie den Vorgang mit der rechten Maustaste im Diagrammbereich an.  

2.  Wählen Sie aus dem Kontextmenü den Befehl Splitten  und eine der folgenden 

gewünschten Funktionen aus:  

1.  in mehrere Vorgänge  

2.  vom abgeschlossenen Teil  

3.  an der Anfangsschicht  

4.  bei Mehrfachbelegung  

 

Splitten in mehrere Vorgänge  

 
Im Feld Teilen nach  legen Sie den Vorgangsparameter fest, nach welchem die Vorgänge 

aufgeteilt werden sollen.  

Sie können zwischen folgenden Parametern auswählen -  Prozent - Anteil, Arbeitsergebnis, 

Aufw and, Dauer, Kosten .  

Die im nächsten Feld eingetragenen Werte müssen durch Leerzeichen  getrennt sein.  

Markieren Sie das Kontrollkästchen Verknüpfungen Ende - Anfang zwischen Vorgängen 

erstellen  wenn die gesplitteten Vorgänge miteinander verknüpft werden sollen.  
Markieren Sie das Kontrollkästchen In einer Zeile darstellen  wenn die gesplitteten 

Vorgänge in einer Zeile dargestellt werden sollen. In der Liste sind die gesplitteten Vorgänge 

angezeigt.  
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Splitten vom abgeschlossenen Teil  

Dieser Befehl ist akti v, wenn ein Vorgang zum Teil abgeschlossen ist.  

In diesem Fall wird das Datum der Trennung in Klammern angezeigt. Ein Vorgang wird auf 

zwei Vorgänge aufgeteilt, der erste der beiden wird zu 100% abgeschlossen und der zweite 

noch nicht angefangen.  

Splitte n an der Anfangsschicht  

Sie können in der Liste zwischen verschiedenen Terminen auswählen, die den Anfang der 

nächsten Schichten bezeichnen.  

Splitten bei Mehrfachbelegung  

Diese Funktion ist aktiv, wenn zwei oder mehr Vorgänge gleichzeitig ausgeführt werde n und 

mehr als einem der Vorgänge die gleiche Ressource zugeordnet wird.  

Um die gleichzeitige Mehrfachbelegung einer Ressource zu vermeiden, können Sie einen 

Vorgang vor dem Beginn des anderen einteilen. Die möglichen Termine werden dabei 

automatisch ange boten.  
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Vorgänge nach Orten/Räumen aufteilen  

Um einen Vorgang nach Orten/Räumen aufzuteilen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Wählen Sie den Menübefehl Projekt/Vorgänge nach Orten/Räumen aufteilen .  

 

2.  Tragen Sie in dieser Liste Orte / Räume ein, die später als Teilprojekte dargestellt 

werden.  
Anhand dieser Orte / Räume kan n man im nächsten Schritt auch Vorgänge aufteilen.  
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3.  Wählen Sie in der Auswahlliste Teilen nach  den Vorgangsparameter, nach dem die 

Vorgänge aufgeteilt werden sollen.  

Sie könne n zwischen folgenden Parametern auswählen -  Prozent - Anteil, 

Arbeitsergebnis, Aufwand, Dauer, Kosten .  

In folgender Vorgangsliste werden alle Vorgänge angezeigt, deren Verteilung auf die 

jeweiligen Orte / Räume über die Eingabe in der entsprechenden Spalte  unter dem 
jeweiligen Ort / Raum eingegeben werden. kann  

Darstellung des Projektplans vor dem Aufteilen nach Orten/Räumen.  
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Darstellung des Projektplans nach dem Aufteilen nach Orten /Räumen.  
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Teilprojekte erstellen  

Um ein neues Teilprojekt in der Tabelle zu erstellen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Wählen Si e die Symbolschaltfläche Teilprojekt   aus der Werkzeugleiste  aus.  

2.  Tragen Sie einen Namen für das Teilprojekt in der Zeile, die mit einem * Sternsymbol 
versehen ist, ein.  

 

Alternative 1:  Sie können ein Teilprojekt mit der Maus im  Diagramm aufziehen. Dabei 

werden der Anfangs -  und Endtermin sowie die Vorgangsdauer gleich mitbestimmt.  

Alternative 2:  Sie können über das Kontextmenü in den Diagrammen (Befehl Neues 

Teilprojekt ) Teilprojekte erstellen.  
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Teilprojekte aus Datei einfügen  

Um ein bestehendes Projekt als Teilprojekt einzufügen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Wählen Sie die Symbolschaltfläche Teilprojekt aus Datei   aus der 

Werkzeugleiste  aus.  

2.  Tragen Sie einen beliebigen Namen für das Teilprojekt in der Zeile, die mit einem * 

Sternsymbol versehen ist, ein.  

3.  Drücken Sie die Eingabetaste.  

Der Dialog Öffnen  wird geöffnet.  

4.  Wählen Sie das einzufügende Projekt aus.  
5.  Klicken Sie auf die Schaltfläche Öffnen.  

 

Alternative 1:  Sie können ein Teilprojekt mit der Maus im Diagramm aufziehen. Dabei 

werden der Anfangs -  und Endtermin sowie die Vorgangsdauer gleich mitbesti mmt.  

Alternative 2:  Sie können über das Kontextmenü in den Diagrammen (Befehl Neues 

Teilprojekt ) Teilprojekte erstellen.  
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Teilprojekte ändern  

Um in einem bestehenden Teilprojekt einen beliebigen Teilprojektparameter zu ändern, gehen 

Sie bitte folgenderma ßen vor:  

1.  Klicken Sie im Diagramm auf das entsprechende Teilprojekt, dessen Parameter Sie 

ändern wollen.  

 

2.  Aktivieren Sie die notwendige Registerkarte im Eigenschaftsfenster und nehmen Sie 

die Änderungen vor.  
3.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  

 

Alternative 1:  Sie können direkt in der Tabelle des Balkendiagramms die wichtigsten 

Teilprojektparameter ändern.  

Alternative 2:  Sie können mit der Maus das Teilprojekt im Diagramm zeitlich verschieben 

oder seine Dauer verändern.  

Alternative 3:  Sie können über das Konte xtmenü des Teilprojekts schnell wesentliche 

Änderungen vornehmen.  
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Teilprojekte löschen  

Um ein bestehendes Teilprojekt zu löschen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das entsprechende Teilprojekt, das Sie 

lösche n wollen.  

2.  Wählen Sie aus dem Kontextmenü den Befehl Löschen  aus.  

 

Alternative:  Sie können ein Teilprojekt schnell löschen, indem Sie mit der gedrückten 

rechten Maustaste auf einen freien Bereich im Diagramm klicken und das Teilprojekt 

durchstreichen.  
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Teilprojekteigenschaften eingeben  

Um die Eigenschaften eines Teilprojekts festzulegen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Markieren Sie das Teilprojekt, dessen Eigenschaften Sie eingeben wo llen.  

Das Fenster Objekteigenschaften  wird geöffnet.  

 

2.  Geben Sie im Feld Name  einen Teilprojektnamen ein.  

3.  Geben Sie im Feld Code  einen Teilprojektcode ein.  

4.  Markieren Sie das Kontrollkästchen Festlegen , wenn Sie den Anfangs -  und 

Endtermin  des Teilprojekts nicht automatisch berechnen lassen, sondern manuell 

festlegen wollen.  

5.  Geben Sie in die Felder Anfang / Ende  den voraussichtlichen Anfangs -  und Endtermin 

des Teilprojekts ein, wenn Sie das Kontrollkästchen Festlegen markiert haben.  

6.  Wählen Sie aus der Auswahlliste Projektkalender  den zu verwendenden Kalender für 

das Teilprojekt aus.  
7.  Klicken Sie auf die Schaltfl äche OK .  

 

Hinweis:  

¶ Im Feld Basisplan wird Ihnen angezeigt, ob ein Basisplan verwendet wird oder nicht. 

Die Festlegung wird im Hauptprojekt getroffen.  

¶ Im Feld Zeitschritt wird Ihnen angezeigt, welches Zeitintervall verwendet wird. Die 
Festlegung wird im Hauptprojekt getroffen.  
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Dem Teilprojekt Vorgänge zuordnen  

Um in Teilprojekten neue Vorgänge zu erstellen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Markieren Sie die Vorgänge -Balken, die Sie in ein Teilprojekt verschiebe n wollen.  

2.  Wählen Sie aus dem Kontextmenü den Befehl Verschieben in Teilprojekt  aus oder 

klicken Sie auf die gleichnamige Symbolschaltfläche Verschieben in Teilprojekt  in 
der Projektleiste .  

Alternative : Sie können den Menüpunkt Projekt / Verschieben in Teilprojekt  

auswählen.  

 

Der Dialog Auswahl Teilprojekt  wird geöffnet.  

3.  Doppelklicken Sie auf das Teilproje kt in der Liste, dem Sie die markierten Vorgänge 

zuordnen wollen.  

Die Vorgänge werden in das Teilprojekt verschoben und die Nummerierung der 
Vorgänge bei eingestelltem WBS -Code dem Teilprojekt untergeordnet.  
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Anfangs -  und Ende -  Termine eines Projekts von  Vorgängen 

übernehmen  

In Rillsoft Project können Sie Anfangs -  und Ende -  Termine eines Projekts beim Projekt -

Erstellen festlegen. Eine Projektdauer wird in der Regel auf zwei Wochen gesetzt.  

Sie können durch den Menübefehl Projekt / Anfangs -  und Ende -  Term ine von 

Vorgängen übernehmen  Projekttermine bezogen auf einen Anfangstermin des ersten 

Vorgangs und einen Endtermin des letzten Vorgangs neu berechnen lassen.  
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Rollen aus Mitarbeiterzuordnung ermitteln  

Wenn Sie konkrete Mitarbeiter, ohne vorher Rollen zuz uweisen, den Vorgängen zugeordnet 

haben, können Sie die nötigen Rollen aus der Mitarbeiterzuordnung ermitteln.  

Um die Rollen aus der Mitarbeiterzuordnung zu ermitteln, gehen Sie bitte folgendermaßen 

vor:  

1.  Wählen Sie den Menüpunkt Projekt / Rollen aus Mita rbeiterzuordnung ermitteln  

aus.  

Der Dialog Rollen aus Mitarbeiterzuordnung ermitteln -  Schritt 1 von 1: 
Auswahl der Vorgänge  wird geöffnet.  

 

In dieser Liste werden alle Vorgänge aufgelistet, die Sie auswählen können.  

2.  Markieren Sie die Kontrollkästchen der Vorgänge in der Spalten Nr., die Sie auswählen 

wollen.  

3.  Klicken Si e auf die Schaltfläche Fertig stellen .  

Hinweis :  

¶ Sie können auf die Schaltfläche Alle Vorgänge auswählen  klicken, um alle Vorgänge 
auf einmal zu markieren.  
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Maschinenarten aus Maschinenzuordnung ermitteln  

Wenn Sie konkrete Maschinen, ohne zuvor Maschinenarten zuzuweisen, den Vorgängen 

zugeordnet haben, können Sie die nötigen Maschinenarten aus der Maschinenzuordnung 

ermitteln.  

Um die Maschinenarten aus der Maschinenzuordnung zu ermitteln, gehen Sie bitte 

folgen dermaßen vor:  

1.  Wählen Sie den Menüpunkt Projekt / Maschinenarten aus Maschinenzuordnung 

ermitteln  aus.  

Der Dialog Maschinenarten aus Maschinenzuordnung ermitteln -  Schritt 1 von 

1: Auswahl der Vorgänge  wird geöffnet.  

 

In dieser Liste werden alle Vorgänge aufgelistet, die Sie auswählen können.  

2.  Markieren Sie die Kontrollkästchen der Vorgänge in der Spalten Nr., die Sie auswählen 

wollen.  
3.  Klicken Sie auf d ie Schaltfläche Fertig stellen .  

Hinweis :  

¶ Sie können auf die Schaltfläche Alle Vorgänge auswählen  klicken, um alle Vorgänge 
auf einmal zu markieren.  
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Projektdarstellung verbessern  

Damit ein Projekt einfacher zu lesen ist, können Sie Folgendes tun:  

1.  Alle T eilprojekte aufklappen / zuklappen  

2.  Vorgänge und Teilprojekte durchnummerieren  

3.  Reihenfolge im Balkendiagramm ändern  

4.  Teilprojekte erstellen  
5.  Ansicht zu Favoriten hinzufügen  

Alle Teilprojekte aufklappen / zuklappen  

Um alle Teilprojekte aufzuklappen, wählen Sie den Menüpunkt Projekt / Alle Teilprojekte 

aufklappen  aus.  

Um alle Teilprojekte zuzuklappen, wählen Sie den Menüpunkt Projekt / Alle Teilprojekte 

zuklappen  aus.  

Vorgänge und Teilprojekte durchnummerieren  

Bei der Erstellung von Vorgängen wird jedem Vorgang automatisch eine Nummer zugeordnet. 

Nach dem Verbinden oder Plankorrigieren können die Nummern evtl. nicht mehr der richtigen 

Zeitreihe entsprechen.  

Um die Nummern von Vorgängen, unabhängig davon, ob es sich um eindeutige Nummern 

oder um WBS -Codes handelt, wieder sinnvoll anzuordnen, wählen Sie den Menüpunkt 

Projekt / Durchnummerieren  aus. Die Vorgänge werden dabei automatisch lückenlos 

durchnummeriert.  

Reihenfolge im Balkendiagramm ändern  

Um die Reihenfolge von  allen Vorgängen und Teilprojekten automatisch zu ändern, wählen Sie 

einen der folgenden Menüpunkte bzw. Symbolschaltflächen aus:  

 

Projekt / Reihenfolge nach Verknüpfungen  

 

Projekt / Reihenfolge nach Anfangszeit  

 

Projekt / Reihenfolge nach Nummer  

 

Projekt / Reihenfolge nach Code  

 

Projekt / Reihenfolge nach Name  

Um die Reihenfolge eines einzelnen markierten Vorgangs oder Teilprojekts manuell zu ändern, wählen Sie einen 
der folgenden Menüpunkte bzw. Symbolschaltflächen aus:  

 

Projekt / Verschieben nach oben  

 

Projekt / Verschieben nach unten  

Zeitskala anpassen  

Bei der zeitlichen Darstellung des Projekts können Sie zwischen Minuten und Quartalen 

wählen.  
Um die Zeitskala anzupassen, klicken Sie bitte mit der rechten Maustaste in den Titel -Bereich 

der Zeitskala und wählen eine der angebotenen Darstellungsoptionen aus. bspw. Tage 1:1.  

So passen Sie den Überblick eines Projektplanes einer Seite an.  
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Ansicht zu Favoriten hinzufügen  

Sie können die aktuelle Ansicht mit der hinterlegten Zeiteinheit, dem Filter und der Scroll -

Position der Ansicht zur Favoriten -Liste hinzufügen.  

Dies ermöglicht eine schnelle Umschaltung zwischen den Ansichten mit vorgelegten 

Einstellungen.  

Um die gewünschte Ansicht zu den Favoriten hinzufügen, wählen Sie den Menüpunkt 

Bearbeiten / Ansic ht zu Favoriten hinzufügen  aus.  
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Projekt optimieren  

Ziel einer Projektoptimierung ist ein Projektplan, der einen vorgegebenen Endtermin erreicht 

und bei dem die Ressourcenauslastung möglichst optimal ist.  

Um ein Projekt zu optimieren, wählen Sie aus dem Menüpunkt Projekt / 

Ressourcenauslastung optimieren  aus.  

Hinweis:  

¶ Über das Kontrollkästchen Fixieren  im Vorgangeigenschafts -Fenster (Registerkarte 

Allgemein , Bereich Termin ) können Sie einstellen, dass der Vorgangstermin bei der 

Optimierung nicht geändert  wird.  

¶ Festgelegte Termine der Teilprojekte werden beim Optimierungslauf berücksichtigt.  

¶ Über den Befehl Ressourcenauslastung optimieren  aus dem Kontextmenü des 

Teilprojekts können Sie auch nur einzelne Teilprojekte optimieren.  

¶ Bei der Optimierung der P ersonalressourcen wird nach folgender Hierarchie optimiert: 

Mitarbeiter -> Teams -> Rollen (Erklärung: Sind Mitarbeiter enthalten, werden bei der 
Optimierung enthaltene Teams oder Rollen ignoriert.)  

Reservezeit  

Das Anzeigen der Reservezeit liefert einen Üb erblick über frühestmögliche Anfangstermine 

und spätestmögliche Endtermine der Vorgänge und Teilprojekte auf dem Balkenplan bei 

eventuellen Veränderungen im Projektplan.  

Um die Darstellung der Reservezeit einzuschalten, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:   

¶ Wählen Sie den Menüpunkt Werkzeuge/Globale Einstellungen  aus.  

¶ Wählen Sie die Registerkarte Allgemein  aus.  

¶ Markieren Sie das Kontrollkästchen Berechnung der Reservezeit .  

¶ Wählen Sie den Menüpunkt Ansicht/Anzeigen Reservezeit  aus.  
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Mitarbeiter Vorgängen  zuordnen  

 

Voraussetzung:  Um Mitarbeiter Vorgängen zuzuordnen, müssen Sie die Personalressourcen 

in Form von Rollen definiert haben.  

Um Mitarbeiter Vorgängen halbautomatisch zuzuordnen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Wählen Sie den Menüpunkt Projekt / Mitarbeiter Vorgängen zuordnen  aus.  

Der Dialog Mitarbeiterzuordnung -  Schritt 1 von 3: Auswahl der Mitarbeiter  
wird geöffnet.  

 

In dieser Liste werden alle Mitarbeiter aufgelistet, die Sie Vorgängen zuordnen bzw. 

von Vorgängen abziehen können, indem Sie diese im ersten Schritt selektieren.  

Mitarbeiter werden in Teams gruppiert, wobei sich Mitarbeiter, die zu keinem Team 

gehören, am Ende der Liste befinden.  

o Kalender  -  vordefinierte Kalender des Mitarbeiters.  

o Woche  -  durchschnittliche Arbeitsstunden pro Woche.  

o Bereitschaft  -  Prozentsatz der möglichen Arbeitsleistung des Mitarbeiters 

innerhalb der Projektze it, bereinigt durch die angegebenen arbeitsfreien Tage 

(Urlaub/Krankheit).  

2.  Markieren Sie die Kontrollkästchen der Mitarbeiter in der Spalte Nr. , die Sie 

Vorgängen zuordnen wollen.  

Sie können auch die Schaltfläche Alle Mitarbeiter auswählen  anklicken.  

3.  Kli cken Sie auf die Schaltfläche Weiter .  
Der Dialog Mitarbeiterzuordnung -  Schritt 2 von 3: Auswahl der Vorgänge  wird 

geöffnet.  
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In dieser Liste werden Ihnen alle Vorgänge aufgelistet, denen Sie später Mitarbeiter 

zuordnen können.  

o Die zur Auswahl angebotenen Vorgänge spiegeln die Struktur des Projekts 

wider.  

4.  Markieren Sie die Kontrollkästchen der Vorgänge, denen Sie Mitarbeiter zuordnen 

wollen.  

Sie können auch die Schaltfläche Alle Vorgänge auswählen  anklicken.  

5.  Klicken Sie auf die Schaltfläche Weiter .  

Der Dialog Mitarbeiterzuordnung -  Schritt 3 von 3: Zuordnung der Mitar beiter 
zu den Vorgängen  wird geöffnet.  
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In dieser Liste werden alle gewählten Mitarbeiter aufgelistet, die Sie nun im dritten 

Schritt den selektierten Vorgängen zuordnen können .  

Ein Mitarbeiter kann nur einem Vorgang zugeordnet werden, wenn dessen Rolle und 

Qualifikation den Anforderungen des Vorgangs entspricht.  

Zuordnungen werden dynamisch ausgewertet und beeinflussen die Zuordnung der 

weiteren Vorgänge (weiß: Zuordnung mögl ich, grau: Zuordnung nicht möglich da 

bereits vollständig von einem Mitarbeiter abgedeckt, rot: Zuordnung möglich, aber 

Konflikt durch Zeitüberschneidung).  

o Bereitschaft  -  Prozentsatz der möglichen Arbeitsleistung des Mitarbeiters 

innerhalb der Vorgangszei t, bereinigt durch die angegebenen arbeitsfreien 

Tage (Urlaub/Krankheit).  

o Rolle  -  Rolle des Mitarbeiters.  

o Aufwand  -  Menge der benötigten Mitarbeiter für den Vorgang und Aufwand.  

o Anfang  -  Geplanter Vorgangsanfang.  

o Ende  -  Geplantes Vorgangsende.  

6.  Markiere n Sie ein Kontrollkästchen bei einem Vorgang, den Sie einem Mitarbeiter 

zuordnen wollen (beispielsweise weil der entsprechende Mitarbeiter in diesem Vorgang 

eine Bereitschaft von 100% abdecken kann).  
Die Zuordnungsmöglichkeiten werden dynamisch geändert.  

Hinweis:  Bei der Zuordnung sollten Sie folgende Strategie anwenden, um 

Überlastung von Ressourcen zu vermeiden: weisen Sie zunächst den Mitarbeitern, die 

einen Vorgang zu 100% (Spalte Bereitschaft ) und einer Produktivität von 100% 

abdecken können, Vorgäng en zu.  

7.  Wiederholen Sie den Schritt 6, wenn es nötig ist.  

Sie können auch die Schaltfläche Mitarbeiter automatisch zuordnen  anklicken.  
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8.  Klicken Sie auf die Schaltfläche Fertig stellen.  

Wichtig!  Mögliche Konflikte oder Überlastungen werden in roter Farbe d argestellt und in 

diesem Fall findet keine automatische Zuweisung statt.  
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Projekt speichern  

Um ein Projekt zu speichern, wählen Sie den Menüpunkt Datei / Speichern  oder Datei / 

Speichern unter é aus.  

Hinweis:  

¶ Alternativ können Sie ein Projekt im XML -Format speichern. Wählen Sie dazu den 

Menüpunkt Datei / Export / XML für Web  aus.  
Als Dateityp  soll das Format Webproject (*.xml)  markiert sein.  
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Projekt als Vorlage speichern  

Um ein Projekt als Vorlage  zu speicher n, wählen Sie den Menüpunkt Datei / Speichern als 

Vorlage  aus.  

Hinweis:  

¶ Es ist zu empfehlen, alle Mitarbeiter aus dem Projekt durch den Menüpunkt Projekt / 

Mitarbeiter aus Vorgängen herausnehmen  herauszunehmen.  

¶ Ein Verzeichnis für Ihre Vorlagen können Sie  durch den Menüpunkt Werkzeuge / 

Globale Einstellungen / Verzeichnis  im Feld Vorlagen  anlegen.  
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Import  

Um ein Projekt zu importieren, wählen Sie den Menüpunkt Datei / Import  aus.  

¶ MS Project XML  ermöglicht den Import von MS Projekten, die früher im XML For mat 

gespeichert wurden.  

¶ Textdatei in CSV - Format  ermöglicht den Import von einfachen Planungsdaten wie 

Projekt -Struktur, Namen, Anfang -  und Endetermine mittels CSV -Standard.  

¶ XML für Web  ermöglicht den Import von XML -Dateien, die früher mit Hilfe des 

Menüpun kts Datei / Export  gespeichert wurden.  

¶ GAEB  ermöglicht den Import von Ausschreibungen im GAEB -Format 90, GAEB 2000 

und GAEB DA XML.  

¶ Plümecke ï Preisermittlung Bau  ermöglicht den Import folgender Daten:  

Projektstruktur  

Vorgänge, deren Aufwand und Dauer  

Material  

Maschinenarten  
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Import aus MS Project XML  

Um ein MS Project XML zu importieren, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Speichern Sie ein Projekt mit Hilfe von MS Project im XML Format, indem Sie in der 

MS Project Software den Menüpunkt Datei/Speich ern unter  betätigen und im 

erscheinenden Dialog Dateityp  als XML - Format (*.xml)  festlegen.  
2.  In Rillsoft Project wählen Sie den Menüpunkt Datei/Import/MS Project XML  aus.  

 

Hier sind Ressourcen der Art "Arbeit" aus dem importierten MS Projekt angezeigt.  

3.  Definieren Sie jede Ressource nach beliebiger Art als Rolle, Team, Person, 

Maschinenart oder Maschinenpark, indem Sie ein Kontroll kästchen in der 

entsprechenden Spalte der Tabelle markieren.  

Alle markieren als: -  Wenn Sie alle betreffende Ressourcen auf einmal markieren 

wollen, klicken Sie auf die entsprechende Schaltfläche.  

Rollen  -  alle Ressourcen werden als Rollen zugeordnet.  

Teams  -  alle Ressourcen werden als Teams zugeordnet.  

Mitarbeiter  -  alle Ressourcen werden als Mitarbeiter zugeordnet.  

Maschinenarten  -  alle Ressourcen werden als Maschinenarten zugeordnet.  

Maschinenpark  -  alle Ressourcen werden als Maschinenpark zugeord net.  

4.  Klicken Sie auf die Schaltfläche OK .  
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Import Textdatei in CSV - Format  

Bei dem Import aus der Textdatei bietet Rillsoft Project Ihnen zwei Varianten:  

¶ Sie können einen Strukturplan üder WBS -Code ermitteln, indem Sie in Text -Datei eine 

Spalte für WBS -Code definieren. Dabei gilt es, dass je Zeile einen Vorgangsname 

enthaltet.  

¶ Strukturplan soll über Gruppirung der mehreren Text -Spalten ermittelt werden. Dabei 
können Sie mehrere Vorgänge pro eine Zeile erfassen.  

Aus der Textdatei können Sie folgende Info in Rillsoft Project importieren:  

¶ eine Projektstruktur  

¶ Namen der Teilprojekte  

¶ Namen der Aufgaben  

¶ deren Anfangs -  und Ende -Datum  

¶ Benutzerdefinierte Felder  

Zwei Beispiele einer Text -Datei:  

Variante 1 (Strukturplan wird üder WBS - Code ermittelt)   

WBS;Name; Anfang;Ende  

1;Subproject1;25.08.2008 08:00;05.09.2008 17:00  

1.1;Task1;25.08.2008 08:00;29.08.2008 17:00  

1.2;Task2;28.08.2008 08:00;03.09.2008 17:00  

Variante 2 (Strukturplan wird über Gruppirung der mehreren Text - Spalten ermittelt)   

Filiale;Leistungen u nd Sonstiges;Entgeltersatzleistungen;24.01.2011 08:00;28.01.2011 

16:00;Task 1  

Filiale;Leistungen und Sonstiges;Entgeltersatzleistungen;24.01.2011 16:00;01.02.2011 

15:00;Task 2  

Filiale;Leistungen und Sonstiges;Entgeltersatzleistungen;28.01.2011 08:00;04.0 2.2011 

17:00;Task 3  

Filiale;Leistungen und Sonstiges;Erstattungsanspruch;24.01.2011 16:00;01.02.2011 

15:00;Task 7  

Filiale;Leistungen und Sonstiges;Pflegeversicherung;31.01.2011 08:00;04.02.2011 

17:00;Task 9  

Filiale;Leistungen und Sonstiges;Vorsorge;31.0 1.2011 08:00;04.02.2011 17:00;Task 10  

Filiale;Vertrieb;Beitrittserklärungen;28.01.2011 08:00;04.02.2011 17:00;Task 13  

Servicestelle -Arbeitgeber;Arbeitgeberservice;;31.01.2011 08:00;04.02.2011 17:00;Task 16  

;;;24.01.2011 16:00;01.02.2011 15:00;Task 18  

Um eine Textdatei in CSV -Format zu importieren, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

Schritt 1:  

1.  Wählen Sie den Menüpunkt Datei/Import/Textdatei in CSV - Format  aus.  
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2.  Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Erste Zeile erhält lediglich Überschriften, 

nicht importieren , wenn die erste Zeile nicht impor tiert werden soll.  

3.  Wählen Sie in der Auswahlliste Trennzeichen für Spalten  das zu verwendende 

Trennzeichen aus, damit einzelne Elemente voneinander getrennt sind.  

4.  Wählen Sie in der Auswahlliste Datum und Zeitformat  das zu verwendende Format 

aus, in welch em Datum und Zeit in der Text -Datei dargestellt sind.  

5.  Wählen Sie aus, wie soll ein Strukturplan ermittelt werden.  

6.  In der Tabelle sind Informationen aufgelistet, die im Projekt übernommen werden 

können.  
7.  Klicken Sie auf die Schaltfläche Weiter .  
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Schritt 2:  

Variante 1  

 

1.  Wählen Sie in der Spalte Zuordnung  aus der Auswahlliste einen passenden Namen 

für die bestimmte Projekteigenschaft aus.  

Die Namen sind normalerweise mit den Werten in Spalte Spalten  verbunden.  

2.  Klicken Sie auf die Schaltfläche Fertig stellen .  

Variante 2  
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Export  

Um ein Projekt zu exportieren, wählen Sie den Menüpunkt Datei / Export  aus.  

¶ MS Project XML  ermöglicht den Export in MS Project per XML Format.  

¶ MS Excel  ermöglicht den Export in Excel -Dateien.  

¶ XML für Web  ermöglicht den Export in XML -Dateien.  
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MS Project XML  

Um ein Projekt zu exportieren, wählen Sie den Menüpunkt Datei / Export / MS Project 

XML  aus.  
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Export nach MS Excel  

Wenn Ihre Version von Rillsoft Project (ab Standard Version) über einen Report -Generator 

verfügt, können Sie die in Excel dargestellten Spalten selber bestimmen.  

1.  Mit gedrückter Steuerung - Taste  wählen Sie den Menüpunkt Datei/ Export/MS 

Excel  aus.  

2.  Im erscheinenden Dialog Design Report  wählen Sie die entsprechende Datei aus der 
Liste.  

 

3.  Klicken Sie auf die Schaltfläche Öffnen .  

4.  Es wird der Report -Generator geöffnet, in dem Sie einen Spalteninhalt und eine 

Spaltenanordnung definieren können.  

Unter dem Menüpunk ? / Übersicht  steht Ihnen eine Hilfe für den Report -Generator 
zur Verfügung.  

Hinweis: Mehr Informationen in Reporting -Hilfe.  
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Projektportfolio  

Im Projektportfolio können mehrere Projekte des Unternehmens auf einmal dargestellt 

werden.  

Sie können ein neues Projektportfol io erstellen oder ein existierendes öffnen.  

 

Es dürfen nur die Projekte, die einen gemeinsamen Ressourcenpool verwenden, im 

Projektportfolio zusammen gefasst werden.  

Sie können eine Projekt -Reihenfolge im Projektportfolio definieren.  

Alle A nsichten vom Balkendiagramm bis zum Kostendiagramm  sind für das 

Projektportfolio verfügbar.  

Im Portfolio können alle Aktivitäten wie bei einem üblichen Projekt durchgeführt werden, d.h. 

Sie können Vorgänge erstellen, Ressourcen zuordnen, Abläufe korrigier en oder Ergebnisse 

speichern.  
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Neues Projektportfolio  

Um ein Projektportfolio zu erstellen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Wählen Sie den Menüpunkt Datei / Neues Projektportfolio  aus.  

2.  Der Dialog Projektauswahl für Portfolio  erscheint.  

3.  Klicken Sie die Schaltfläche Verzeichnis hinzufügen  an.  

4.  Wählen Sie das Verzeichnis aus, in dem die benötigten Projekte liegen.  
5.  Klicken Sie die Schaltfläche OK .  

Bitte beachten Sie den Dialog Projektauswahl für Portfolio .  

Hier werden die entsprechenden Projekte zur A uswahl für das Projektportfolio angeboten.  

 

Hinweis:  Es dürfen nur die Projekte, die einen gemeinsamen Ressourcenpool verwenden, im 

Projektportfolio ausgewählt werden. Z.B. Projekte 03 und 04 weisen einen 

Ressourcenunterschied auf und sind nicht markiert, weil sie abweichende Projektressourcen 

verwenden.  

Wenn Projekte grau markiert sind, deutet dies auf einen Unterschied zwischen den 

Projektressourcen und dem Ressourcenpool hin.  

Projekte mit Projektr essourcen im Portfolio zusammen fassen  

Abweichende Projekte, die grau markiert sind, können dem Portfolio folgendermaßen 

hinzugefügt werden:  

¶ Automatisches Ersetzen Projektressourcen.  

Option Abweichende Projektressourcen durch Ressourcenpool ersetzen  

aktualisiert alle Projekt -Ressourcen mit dem Ressourcenpool beim Öffnen des 

Portfolios.  

Die Ansicht Soll - Ist - Vergleich  stellt zeitliche Veränderungen in entsprechenden 
Projekten grafisch dar.  
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¶ Manuell Projektressource zum Ressourcenpool wechseln.  

Damit Projekte mit erheblichem Ressourcen -Unterschied im Portfolio übernommen 

werden können, müssen sie separat geöffnet werden. Mit Hilfe des Menüpunkts 

Projekt/Wechseln zum Ressourcenpool  können Projektressourcen auf den 
Ressourcenpool umgestellt werden.  

Portfoliogestaltung  

Mit den folgenden drei Schaltflächen können Si e:  

Alle Projekte auswählen  ï alle Projekte aus der Liste, die einen gemeinsamen 

Ressourcenpool verwenden, werden in das Projektportfolio übernommen.  

Ein Verzeichnis hinzufügen  -  neues Verzeichnis nach Projekten durchsuchen.  

Eine Datei hinzufügen  -  einzel ne Projekte in die Liste hinzufügen.  

Wählen Sie Projekte aus, die in das Projektportfolio übernommen werden sollen.  

Wenn Sie andere Projekte in die Liste einfügen wollen, klicken Sie auf die entsprechende 

Schaltfläche, um entweder ein Verzeichnis oder ein e Datei hinzuzufügen.  

Die in der Liste dargestellten Projekte können nach folgenden Parametern angeordnet 

werden:  

¶ Projektnamen  

¶ Code  

¶ Kategorie  

¶ Priorität  

¶ Status  

¶ Projekt -Anfang  

¶ Projekt -Ende  

¶ Dateinamen  

Die ausgewählte Reihenfolge wird im Projektportfo lio übernommen.  

Alle Ansichten vom Balkendiagramm bis zum Kostendiagramm  sind für das 

Projektportfolio vorhanden.  

Im Portfolio können alle Aktivitäten wie bei einem üblichen Projekt durchgeführt werden, d.h. 

Sie können Vorgänge erstellen, Ressourcen zuor dnen, Abläufe korrigieren oder Ergebnisse 

speichern.  
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Projektportfolio öffnen  

Um ein Projektportfolio zu öffnen, gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1.  Wählen Sie den Menüpunkt Datei / Öffnen Projektportfolio  aus.  

2.  Der Dialog Öffnen  erscheint.  

3.  Wählen Sie die benötigte Datei aus.  
4.  Klicken Sie die Schaltfläche OK .  

Der Dialog Projektauswahl für Portfolio  erscheint.  

Eine Auswahl der Projekte für das Projektportfolio wird angezeigt.  

 

Hinweis:  Es dürfen nur die Projekte, die einen gemeinsamen Ressourcenp ool verwenden, im 

Projektportfolio ausgewählt werden. Z.B. Projekte 03 und 04 weisen einen 

Ressourcenunterschied auf und sind nicht markiert, weil sie abweichende Projektressourcen 

verwenden.  

Wenn Projekte grau markiert sind, deutet dies auf einen Untersc hied zwischen den 

Projektressourcen und dem Ressourcenpool hin.  

Projekte mit Projektressourcen im Portfolio zusammenfassen  

Abweichende Projekte, die grau markiert sind, können dem Portfolio folgendermaßen 

hinzugefügt werden:  

¶ Automatisches Ersetzen Projekt ressourcen.  

Option Abweichende Projektressourcen durch Ressourcenpool ersetzen  

aktualisiert alle Projekt -Ressourcen mit dem Ressourcenpool beim Öffnen des 

Portfolios.  

Die Ansicht Soll - Ist - Vergleich  stellt zeitliche Veränderungen in entsprechenden 
Projekt en grafisch dar.  
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¶ Manuell Projektressource zum Ressourcenpool wechseln.  

Damit Projekte mit erheblichem Ressourcen -Unterschied im Portfolio übernommen 

werden können, müssen sie separat geöffnet werden und mit Hilfe des M enüpunkts 

Projekt/Wechseln zum Ressourcenpool  können Projektressourcen auf den 
Ressourcenpool umgestellt werden.  

Portfoliogestaltung  

Mit den folgenden drei Schaltflächen können Sie:  

Alle Projekte auswählen  ï alle Projekte aus der Liste, die einen gemeinsamen 

Ressourcenpool verwenden, werden in das Projektportfolio übernommen.  

Ein Verzeichnis hinzufügen  -  neues Verzeichnis nach Projekten durchsuchen.  

Eine Datei hinzufügen  -  einzelne Projekte in die Liste hinzufügen.  

Wählen Sie Projekte a us, die in das Projektportfolio übernommen werden sollen.  

Wenn Sie andere Projekte in die Liste einfügen wollen, klicken Sie auf die entsprechende 

Schaltfläche, um entweder ein Verzeichnis oder eine Datei hinzuzufügen.  

Die in der Liste dargestellten Proj ekte können nach folgenden Parametern angeordnet 

werden:  

¶ Projektnamen  

¶ Code  

¶ Kategorie  

¶ Priorität  

¶ Status  

¶ Projekt -Anfang  

¶ Projekt -Ende  

¶ Dateinamen  

Die ausgewählte Reihenfolge wird im Projektportfolio übernommen.  

Alle Ansichten vom Balkendiagramm bis zum Kostendiagramm  sind für das 

Projektportfolio vorhanden.  

Im Portfolio können alle Aktivitäten wie bei einem üblichen Projekt durchgeführt werden, d.h. 

Sie können Vorgänge erstellen, Ressourcen zuordnen, Abläufe korrigieren oder E rgebnisse 

speichern.  
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Projektübergreifende Verknüpfungen  

Im Portfolio können Sie verschiedene Projekte miteinander verknüpfen.  

Wichtig!  Diese Funktion ist nur bei Rillsoft Project mit RIS (Rillsoft Integration Server)  

inbegriffen und Verknüpfungen können  nur im Portfolio bearbeitet werden.  

Bei Projektübergreifenden Verknüpfungen werden Nachfolger nicht automatisch verschoben, 

sondern ggf. werden negative Zeitabstände angelegt.  

Mit Hilfe des Menüpunkts Projekt/Projektübergreifende Verknüpfungen  können Si e diese 

Verknüpfungen kontrollieren und detaillierte Informationen wie verursachte Verzögerungen 

erhalten.  

Sie können auswählen, einzelne oder alle Änderungen zu akzeptieren.  

 

Folgende Informationen und Möglichkeiten stehen Ihnen zur Verfügung:  

Verschieben  Beim markierten Kontrollkästchen wird die be rechnete Verzögerung 
mit der freigegebenen Verzögerung ausgeglichen.  

Ausgehendes 
Projekt/Vorgang  

stellt ausgehende Projekte/Vorgänge dar.  

Ankommendes 
Projekt/Vorgang  

stellt ankommende Projekte/Vorgänge dar.  

Anfang  zeigt, wann die Verknüpfung anfängt.  

Ende  zeigt, wann die Verknüpfung endet.  

Reserve  zeigt einen Zeitabstand in absoluter Zeit zwischen Ausgangsposition 
und Eingangspsition.  



97 

 

Verzögerung, Freigabe  stellt den Wert des freigegebenen Zeitabstandes dar.  

Verzögerung, 
Berechnung  

stellt den Wert des berechneten Zeitabstandes dar.  

 

Rote Farbe signalisiert, dass es einen Unterschied zwischen der freigegebenen und der 

berechneten Verzögerung gibt.  

Automatisch setzen  

Betätigen Sie diese Schaltfläche, wenn alle berechneten Verzögerungen automatisch mit den 

freigegebenen Verzögerungen ausgeglichen werden sollen.  

Verknüpfungsarten  

Folgende Verknüpfungsarten stehen Ihnen zur Verfügung:  

 

Ende - Anfang  der Nachfolger -Vorgang kann nur nach Vollendung des Vorgängers 
beginnen  

 

Anfang -

Anfang  

der Nachfolger -Vorgang kann nicht früher als der Anfangstermin des 

Vorgängers beginnen  

 

Ende -Ende  der Nachfolger -Vorgang kann nur nach der Vollendung des Vorgängers 
beendet werden  

 

Anfang - Ende  der Nachfolger -Vorgang kann nicht früher als der Anfangstermin des 
Vorgängers beendet werden  

Eine Eigenschaften -Ansicht einer Verknüpfung kann per Doppelklick an jeder beliebigen 

Verknüpfung eingeblendet werden.  

 

Zeitabstände  

Zeitabstände können abhängig von der Zeiteinheit d er Dauer in Projekteigenschaften (z.B. in 

Stunden oder Tagen) definiert werden.  

Zeitabstände können nur in absoluter Zeit (gewöhnliche Dauer inklusive Arbeitsfreizeit, z.B.: 

10 Std. oder 2Tg.) definiert werden.  

Zeitabstände können  

1.  positive (z.B.: +2 Std .) oder  
2.  negative (z.B: -50% =Überlappung)  

Vorzeichen haben.  

Verknüpfung hervorheben  
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Eine Verknüpfung kann mit Farbe und Fettschrift hervorgehoben werden.  

Projektübergreifende Verknüpfung erstellen  

Eine neue projektübergreifende Anordnungsbeziehung kann nur bei Rillsoft Project mit RIS im 

Portfolio erstellt werden.  

Um eine neue Projektübergreifende Verknüpfung zu erstellen, gehen Sie bitte folgendermaßen 

vor:  

1.  Wählen Sie die Verknüpfungsart über die entsprechenden Symbolschaltflächen aus der 

Werkzeugleis te aus.  

2.  Ziehen Sie mit der Maus eine Verbindung zwischen den beiden Vorgängen aus den 

verschiedenen Projekten.  

3.  Wählen Sie im Eigenschaftsfenster die Art des Zeitabstands für die Verbindung aus.  

4.  Geben Sie ggf. eine Verzögerung (positive oder negative) ei n, um die der Nachfolger -

Vorgang in Abhängigkeit der gewählten Verknüpfungsart verschoben werden soll. 
Klicken Sie bei Eingabe einer Verzögerung auf die Schaltfläche OK .  

 

Alternative:  Sie können über das Kontextmenü in den Diagrammen Vorgänge verknüpfen.  
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Projektansichten  

Rillsoft Project bietet insgesamt ca. vierzehn Ansichten an.  

Sie können zwischen verschiedenen Ansichten umschalten, indem Sie:  

¶ Aus dem Ansicht -Reiter einen Ansicht -Namen anklicken.  

 

¶ Durch den Menüpunkt Ansicht/Ansichten  eine Ansicht auswählen.  
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Welche Projektansichten sollen im Reiter dargestellt werden  

Um zu definieren, welche Projektansichten im Reiter dargestellt werden sollen, gehen Sie bitte 

folgendermaßen vor:  

1.  Wählen Sie den Menü punkt Werkzeuge/Globale Einstellungen/Erweitert  aus.  



101 

 

 

2.  Im Block Ansichten  markieren Sie die Kontrollkästchen der entsprechenden Ansichten.  

 

Alternative:  Sie können zwischen den verschiedenen  Ansichten mit einer Tastenkombination 

wechseln.  
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Balkendiagramm  

 

Einsatzgebiete des Balkendiagramms:  

¶ Visualisierung der Zeitplanung eines Projekts.  

¶ Visualisierung der Projektstruktur.  

¶ Visualisierung der Reservezeiten.  

¶ Schnellzugriff auf die Vorgangs -  und Teilprojekt -Eigens chaften.  

Im Balkendiagramm können Sie:  

¶ Vorgänge erstellen und bearbeiten.  

¶ Vorgänge verknüpfen.  

¶ Teilprojekte erstellen und bearbeiten.  

¶ Projektstruktur bearbeiten.  

¶ Zeitskala ändern.  

¶ Reservezeiten kontrollieren.  

¶ Ressourcenauslastung mit der Unterstützung von Filterfunktionen kontrollieren.  

Kontextmenü in der Ansicht Balkendiagramm  

Für die Vorgangstabelle  

Markieren Sie in der Vorgangstabelle eine Zeile (Vorgang oder Teilprojekt).  

Bei einem markierten Vorgang können Sie folgende Aktivitäten durchführen:  
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¶ Ausschneiden  ï den markierten Vorgang ausschneiden  

¶ Kopieren  ï den markierten Vorgang kopieren  

¶ Vorgänger - Vorgänge dem spätestmöglichen Anfangstermin anpassen  ï alle 

Vorgänge, die früher als der markierte Vorgang im Zeitplan stehen, auf den 

spätestmöglichen Anfangsterm in verschieben  

¶ Nachfolger - Vorgänge dem frühestmöglichen Anfangstermin anpassen  ï alle 

Vorgänge, die später als der markierte Vorgang im Zeitplan stehen, auf den 

frühestmöglichen Anfangstermin verschieben  

¶ Verschieben in Teilprojekt  ï den markierten Vorgan g in ein Teilprojekt verschieben  

¶ Verschieben aus Teilprojekt  ï den markierten Vorgang aus einem Teilprojekt 

verschieben  

¶ Abgeschlossen  ï den Prozentsatz für den markierten Vorgang eingeben, zu dem er 

bereits abgeschlossen ist  

¶ Splitten  ï den markierten Vo rgang auf mehrere Vorgänge splitten  

¶ Löschen  ï den markierten Vorgang löschen  

¶ Eigenschaften  ï das Eigenschafts -Fenster des markierten Vorgangs ansehen  

Bei einem markierten Teilprojekt  können Sie folgende Aktivitäten durchführen:  

¶ Ausschneiden  ï den markier ten Vorgang ausschneiden  

¶ Kopieren  ï den markierten Vorgang kopieren  

¶ Verschieben in Teilprojekt  ï das markierte Teilprojekt einem anderen Teilprojekt 

unterordnen  

¶ Verschieben aus Teilprojekt  ï das markierte Teilprojekt aus einem Teilprojekt 

verschieben  

¶ Vorgänge nach Orten/Räumen aufteilen  ï lässt mehrere Vorgänge, die nur über 

ein gemeinsames Arbeitsergebnis dargestellt sind, wie sie z.B. beim Import von GAEB 

vorkommen können, nach beliebigen Kriterien verteilen und damit passende 

Teilprojekte erstellen  
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¶ Mitarbeiter Vorgängen zuordnen  ï ausgewählte Mitarbeiter den ausgewählten 

Vorgängen zuordnen  

¶ Mitarbeiter aus Vorgängen herausnehmen  ï ausgewählte Mitarbeiter aus den 

ausgewählten Vorgängen herausnehmen  

¶ Frühestmögliche Anfangstermine setzen  ï Dieser Befe hl ist nur für Teilprojekte 

mit festgelegtem Anfangs -  und Endtermin aktiv und lässt alle Vorgänge im Teilprojekt 

auf frühestmögliche Anfangstermine verschieben.  

¶ Spätestmögliche Anfangstermine setzen  ï Dieser Befehl ist nur für Teilprojekte 

mit festgelegte m Anfangs -  und Endtermin aktiv und lässt alle Vorgänge im Teilprojekt 

auf spätestmögliche Anfangstermine verschieben.  

¶ Verzögerte Vorgänge auf Stichtag verschieben  ï Wenn bei der 

Projektüberwachung festgestellt wird, dass Vorgänge noch nicht 100%ig 

abgesch lossen sind und diese zeitlich vor der Stichtag -Linie liegen, kann man diese 

Vorgänge auf die Stichtag -Linie verschieben und somit den Projekt -Zustand 

aktualisieren.  

¶ Ressourcenauslastung optimieren  ï möglichst optimale Einsatzverteilung der 

Ressourcen, um  im vorgegebenen Zeitraum Über -  und Unterauslastung zu vermeiden  

¶ Löschen  ï den markierten Vorgang löschen  

¶ Eigenschaften  ï das Eigenschafts -Fenster des markierten Vorgangs ansehen  

Für den Diagrammbereich  

Im Diagrammbereich kann man einen Vorgang / ein Te ilprojekt markieren und damit folgende 

Aktivitäten durchführen:  

 

¶ Alle Teilprojekte aufklappen / Alle Teilprojekte zuklappen ï Je nach 

gewünschter Übersicht kann man alle Teilprojekte auf -  oder zuklappen.  

¶ Neuer Vorgang  -  einen neuen Vorgang an der vom Cursor angezeigten Position 

erstellen  
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¶ Neues Teilprojekt  -  ein neues Teilprojekt an der vom Cursor angezeigten Position 

erstellen  

¶ Neues Teilprojekt aus Datei  -  ein bereits gespeichertes Teilprojekt in dieses Projekt 

an der  vom Cursor gezeigten Position einfügen  

¶ Neue Verknüpfung Ende - Anfang  ï eine neue Anordnungsbeziehung Ende -Anfang 

zwischen Vorgängen festlegen  

¶ Neue Verknüpfung Ende - Anfang ohne Verzögerung  ï eine neue 

Anordnungsbeziehung Ende -Anfang ohne Verzögerung zwisc hen Vorgängen festlegen  

¶ Neue Verknüpfung Anfang - Anfang  ï eine neue Anordnungsbeziehung Anfang -

Anfang zwischen Vorgängen festlegen  

¶ Neue Verknüpfung Ende - Ende  ï eine neue Anordnungsbeziehung Ende -Ende 

zwischen Vorgängen festlegen  

¶ Neue Verknüpfung Anfang -  Ende  ï eine neue Anordnungsbeziehung Anfang -Ende 

zwischen Vorgängen festlegen  

¶ Neue unvereinbare Vorgangsgruppe  ï eine neue Anordnungsbeziehung 

unvereinbare Vorgangsgruppe zwischen Vorgängen festlegen  

¶ Einfügen  ï markierte Vorgänge / Teilprojekte in Projek t einfügen  

¶ Alles markieren  ï alle Vorgänge und Teilprojekte markieren: Wenn Vorgänge einem 

Teilprojekt untergeordnet sind, wird nur das Teilprojekt auf dem Diagramm als 

markiert gekennzeichnet.  

¶ Suchen  ï man kann einen Vorgang oder ein Teilprojekt im Proj ekt suchen: Wenn man 

im geöffneten Fenster den Anfang des Vorgangs - / Teilprojektnamens einfach eintippt, 

wird der gesuchte Vorgang in der Suche -Liste markiert.  

¶ Zusätzliches Ressourcendiagramm  ï Im unteren Bereich des Balkendiagramms 

kann man ein zusätzliches Ressourcendiagramm anzeigen lassen  

¶ Zusätzliches Kostendiagramm  ï Im unteren Bereich des Balkendiagramms kann 
man ein zusätzliches Kostendiagramm anzeigen lassen  
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Soll - Ist - Vergleich  

 

Einsatzgebiete des Soll - Ist - Vergleichs:  

¶ Visualisierung der Differenz zwischen Soll und Ist.  

¶ Detaillierte Analyse aller Para meterabweichungen.  

¶ Schnelle Erkennung von Zeitabweichungen vom Plan und Fakt mit Hilfe einer 

Fortschrittlinie.  

Im Soll - Ist - Vergleich können Sie:  

¶ Vorgänge und Teilprojekte vom Ist -Plan bearbeiten.  

¶ Zeitskala ändern.  

Hinweis:  

¶ In der ersten Zeile sind die ge planten Vorgangs -  und Teilprojekt -Eigenschaften und in 

der zweiten Zeile die erforderlichen Vorgangs -  und Teilprojekt -Eigenschaften 

aufgelistet. Parameter, die vom Basisplan abweichen, werden in gelber Farbe 
hervorgehoben.  

Kontextmenü in der Ansicht Soll - I st - Vergleich  

Für die Vorgangstabelle  

Markieren Sie in der Vorgangstabelle eine Zeile (Vorgang oder Teilprojekt).  

Bei einem markierten Vorgang können Sie folgende Aktivitäten durchführen:  
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¶ Alle Teilprojekte aufklappen / Alle Teilprojekte zuklappen ï je nach 

gewünschter Übersicht kann man alle Teilprojekte auf -  oder zuklappen  

¶ Suchen  ï man kann einen Vorgang oder ein Teilprojekt im Projekt suchen: Wenn man 

im geöffneten Fenster den Anfang des Vorgangs - / Teilprojektnamens einfach eintippt, 

wird der gesuchte Vor gang in der Suche -Liste markiert.  

¶ Zusätzliches Kostendiagramm  ï Im unteren Bereich des Balkendiagramms kann 
man ein zusätzliches Kostendiagramm anzeigen lassen.  

Für den Diagrammbereich  

Im Diagrammbereich kann man einen Vorgang / ein Teilprojekt markieren und damit folgende 

Aktivitäten durchführen:  

¶ Alle Teilprojekte aufklappen / Alle Teilprojekte zuklappen ï je nach 

gewünschter Übersicht kann man alle Teilprojekte auf -  oder zuklappen  

¶ Suchen  ï man kann einen Vorgang oder ein Teilprojekt im Projekt suchen: Wenn man 

im geöffneten Fenster den Anfang des Vorgangs - / Teilprojektnamens einfach eintippt, 

wird der gesuchte Vorgang in der Suche -Liste markiert.  

¶ Zusätzliches Kostendiagramm  ï Im unteren Bereich des Balkendiagramms kann 
man ein zusätzliches Kostendiagramm anzeigen lassen.  
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Netzplan  

 

Einsatzgebiet des Netzplans:  

¶ Visualisierung der technologischen Struktur des Projekts.  

Im Netzplan können Sie:  

¶ Vorgänge erstellen und bearbeiten.  

¶ Vorgänge verknüpfen.  

¶ Teilprojekte erstellen und bearbeiten.  

Kontextmenü in der Ansicht Netzplan  

Für die Vorg angstabelle  

Bei einem markierten Vorgang können Sie folgende Aktivitäten durchführen:  

¶ Ausschneiden  ï den markierten Vorgang ausschneiden  

¶ Kopieren  ï den markierten Vorgang kopieren  

¶ Vorgänger - Vorgänge dem spätestmöglichen Anfangstermin anpassen  ï alle 

Vorg änge, die früher als der markierte Vorgang im Zeitplan stehen, auf den 

spätestmöglichen Anfangstermin verschieben  

¶ Nachfolger - Vorgänge dem frühestmöglichen Anfangstermin anpassen  ï alle 

Vorgänge, die später als der markierte Vorgang im Zeitplan stehen, auf  den 
frühestmöglichen Anfangstermin verschieben  

¶ Verschieben in Teilprojekt  ï den markierten Vorgang in ein Teilprojekt verschieben  
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¶ Verschieben aus Teilprojekt  ï den markierten Vorgang aus einem Teilprojekt 

verschieben  

¶ Abgeschlossen  ï den Prozentsatz für  den markierten Vorgang eingeben, zu dem er 

bereits abgeschlossen ist  

¶ Splitten  ï den markierten Vorgang auf mehrere Vorgänge splitten  

¶ Aus unvereinbarer Vorgangsgruppe herausnehmen  -  den markierten Vorgang 

aus der Anordnungsbeziehung -  unvereinbare Vorgangsgruppe herausnehmen  

¶ Löschen  ï den markierten Vorgang löschen  

¶ Eigenschaften  ï das Eigenschafts -Fenster des markierten Vorgangs ansehen  

Bei einem markierten Teilprojekt  können Sie folgende Aktivitäten durchführen:  

¶ Ausschneiden  ï das m arkierte Teilprojekt ausschneiden  

¶ Kopieren  ï das markierte Teilprojekt kopieren  

¶ Verschieben in Teilprojekt  ï das markierte Teilprojekt einem anderen Teilprojekt 

unterordnen  

¶ Verschieben aus Teilprojekt  ï das markierte Teilprojekt aus einem Teilprojekt 

ve rschieben  

¶ Vorgänge nach Orten/Räumen aufteilen  ï lässt mehrere Vorgänge, die nur über 

ein gemeinsames Arbeitsergebnis dargestellt sind, wie sie z.B. beim Import von GAEB 

vorkommen können, nach beliebigen Kriterien verteilen und damit passende 

Teilprojekte  erstellen  

¶ Mitarbeiter Vorgängen zuordnen  ï ausgewählte Mitarbeiter den ausgewählten 

Vorgängen zuordnen  

¶ Mitarbeiter aus Vorgängen herausnehmen  ï ausgewählte Mitarbeiter aus den 

ausgewählten Vorgängen herausnehmen  

¶ Frühestmögliche Anfangstermine setzen  ï Dieser Befehl ist nur für Teilprojekte 

mit festgelegtem Anfangs -  und Endtermin aktiv und lässt alle Vorgänge im Teilprojekt 

auf frühestmögliche Anfangstermine verschieben.  

¶ Spätestmögliche Anfangstermine setzen  ï Dieser Befehl ist nur für Teilprojekte 

mi t festgelegtem Anfangs -  und Endtermin aktiv und lässt alle Vorgänge im Teilprojekt 

auf spätestmögliche Anfangstermine verschieben.  

¶ Verzögerte Vorgänge auf Stichtag verschieben  ï Wenn bei der 

Projektüberwachung festgestellt wird, dass Vorgänge noch nicht 1 00%ig 

abgeschlossen sind und diese zeitlich vor der Stichtag -Linie liegen, kann man diese 

Vorgänge auf die Stichtag -Linie verschieben und somit den Projekt -Zustand 

aktualisieren.  

¶ Ressourcenauslastung optimieren  -  möglichst optimale Einsatzverteilung der 

Ressourcen, um im vorgegebenen Zeitraum Über -  und Unterauslastung zu vermeiden  

¶ Löschen  ï das markierte Teilprojekt löschen  

¶ Eigenschaften  ï das Eigenschafts -Fenster des markierten Teilprojekts ansehen  

Für den Diagrammbereich  

Im Diagrammbereich kann man ei nen Vorgang / ein Teilprojekt markieren und damit folgende 

Aktivitäten durchführen:  

¶ Alle Teilprojekte aufklappen / Alle Teilprojekte zuklappen ï Je nach 

gewünschter Übersicht kann man alle Teilprojekte auf -  oder zuklappen.  

¶ Neuer Vorgang  -  einen neuen Vorg ang an der vom Cursor angezeigten Position 

erstellen  

¶ Neues Teilprojekt  -  ein neues Teilprojekt an der vom Cursor angezeigten Position 

erstellen  

¶ Neues Teilprojekt aus Datei  -  ein bereits gespeichertes Teilprojekt in dieses Projekt 

an der vom Cursor angeze igten Position einfügen  

¶ Neue Verknüpfung Ende - Anfang  ï eine neue Anordnungsbeziehung Ende -Anfang 

zwischen Vorgängen festlegen  

¶ Neue Verknüpfung Ende - Anfang ohne Verzögerung  ï eine neue 

Anordnungsbeziehung Ende -Anfang ohne Verzögerung zwischen Vorgängen fe stlegen  
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¶ Neue Verknüpfung Anfang - Anfang  ï eine neue Anordnungsbeziehung Anfang -

Anfang zwischen Vorgängen festlegen  

¶ Neue Verknüpfung Ende - Ende  ï eine neue Anordnungsbeziehung Ende -Ende 

zwischen Vorgängen festlegen  

¶ Neue Verknüpfung Anfang -  Ende  ï eine neue Anordnungsbeziehung Anfang -Ende 

zwischen Vorgängen festlegen  

¶ Neue unvereinbare Vorgangsgruppe  ï eine neue Anordnungsbeziehung 

unvereinbare Vorgangsgruppe zwischen Vorgängen festlegen  

¶ Einfügen  ï markierte Vorgänge / Teilprojekte in Projekt ein fügen  

¶ Alles markieren  ï alle Vorgänge und Teilprojekte markieren: Wenn Vorgänge einem 

Teilprojekt untergeordnet sind, wird nur das Teilprojekt auf dem Diagramm als 

markiert gekennzeichnet.  

¶ Suchen  ï man kann einen Vorgang oder ein Teilprojekt im Projekt s uchen: Wenn man 

im geöffneten Fenster den Anfang des Vorgangs - / Teilprojektnamens einfach eintippt, 

wird der gesuchte Vorgang in der Suche -Liste markiert.  

¶ Zusätzliches Ressourcendiagramm  ï Im unteren Bereich des Balkendiagramms 

kann man ein zusätzliches R essourcendiagramm anzeigen lassen.  

¶ Zusätzliches Kostendiagramm  ï Im unteren Bereich des Balkendiagramms kann 
man ein zusätzliches Kostendiagramm anzeigen lassen.  
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Balkennetzplan  

 

Einsatzgebiet des Balkennetzplans:  

¶ Visualisierung der Zeitplanung und der technologischen Struktur eines Projekts.  

Im Balkennetzplan können Sie:  

¶ Vorgänge erstellen und bearbeiten.  

¶ Vorgänge verknüpfen.  

¶ Teilprojekte erstellen und bearbeiten.  

¶ Technologische Struktur bearbeiten.  

Kontextmenü in der Ansicht Balkennetzplan  

Für die Vorgangstabelle  

Bei einem markierten Vorgang können Sie folgende Aktivitäten durchführen:  

¶ Ausschneiden  ï den markierten Vorgang ausschneiden  

¶ Kopieren  ï den markierten Vorgang kopieren  

¶ Vorgänger - Vorgänge dem spätestmöglichen Anfangstermin anpassen  ï alle 

Vorgänge, die früher als der markierte Vorgang im Zeitplan stehen, auf den 

spätestmöglichen Anfangstermin verschieben  

¶ Nachfolger - Vorgänge dem frühestmöglichen Anfangstermin anpassen  ï alle 

Vorgänge, die später als der markierte Vorgang im Zeitplan stehen, auf 

frühestmöglichen  Anfangstermin verschieben  

¶ Verschieben in Teilprojekt  ï den markierten Vorgang in ein Teilprojekt verschieben  



113 

 

¶ Verschieben aus Teilprojekt  ï den markierten Vorgang aus einem Teilprojekt 

verschieben  

¶ Abgeschlossen  ï den Prozentsatz für den markierten Vorga ng eingeben, zu dem er 

bereits abgeschlossen ist  

¶ Splitten  ï den markierten Vorgang auf mehrere Vorgänge splitten  

¶ Löschen  ï den markierten Vorgang löschen  

¶ Eigenschaften  ï das Eigenschafts -Fenster des markierten Vorgangs ansehen  

Bei einem markierten Teilp rojekt  können Sie folgende Aktivitäten durchführen:  

¶ Ausschneiden  ï den markierten Vorgang ausschneiden  

¶ Kopieren  ï den markierten Vorgang kopieren  

¶ Verschieben in Teilprojekt  ï das markierte Teilprojekt einem anderen Teilprojekt 

unterordnen  

¶ Verschieben au s Teilprojekt  ï das markierte Teilprojekt aus einem Teilprojekt 

verschieben  

¶ Vorgänge nach Orten/Räumen aufteilen  ï lässt mehrere Vorgänge, die nur über 

ein gemeinsames Arbeitsergebnis dargestellt sind, wie sie z.B. beim Import von GAEB 

vorkommen können, n ach beliebigen Kriterien verteilen und damit passende 

Teilprojekte erstellen  

¶ Mitarbeiter Vorgängen zuordnen  ï ausgewählte Mitarbeiter den ausgewählten 

Vorgängen zuordnen  

¶ Mitarbeiter aus Vorgängen herausnehmen  ï ausgewählte Mitarbeiter aus den 

ausgewählte n Vorgängen herausnehmen  

¶ Frühestmögliche Anfangstermine setzen  ï Dieser Befehl ist nur für Teilprojekte 

mit festgelegtem Anfangs -  und Endtermin aktiv und lässt alle Vorgänge im Teilprojekt 

auf frühestmögliche Anfangstermine verschieben.  

¶ Spätestmögliche A nfangstermine setzen  ï Dieser Befehl ist nur für Teilprojekte 

mit festgelegtem Anfangs -  und Endtermin aktiv und lässt alle Vorgänge im Teilprojekt 

auf spätestmögliche Anfangstermine verschieben.  

¶ Verzögerte Vorgänge auf Stichtag verschieben  ï Wenn bei der 

Projektüberwachung festgestellt wird, dass Vorgänge noch nicht 100%ig 

abgeschlossen sind und diese zeitlich vor der Stichtag -Linie liegen, kann man diese 

Vorgänge auf die Stichtag -Linie verschieben und somit den Projekt -Zustand 

aktualisieren.  

¶ Ressourcenau slastung optimieren  ï möglichst optimale Einsatzverteilung der 

Ressourcen, um im vorgegebenen Zeitraum Über -  und Unterauslastung zu vermeiden  

¶ Löschen  ï den markierten Vorgang löschen  

¶ Eigenschaften  ï das Eigenschafts -Fenster des markierten Teilprojekts an sehen  

Für den Diagrammbereich  

Im Diagrammbereich kann man einen Vorgang / ein Teilprojekt markieren und damit folgende 

Aktivitäten durchführen:  

¶ Alle Teilprojekte aufklappen / Alle Teilprojekte zuklappen ï Je nach 

gewünschter Übersicht kann man alle Teilpr ojekte auf -  oder zuklappen.  

¶ Neuer Vorgang  -  einen neuen Vorgang an der vom Cursor angezeigten Position 

erstellen  

¶ Neues Teilprojekt  -  ein neues Teilprojekt an der vom Cursor angezeigten Position 

erstellen  

¶ Neues Teilprojekt aus Datei  -  ein bereits gespeichertes Teilprojekt in dieses Projekt 

an der vom Cursor angezeigten Position einfügen  

¶ Neue Verknüpfung Ende - Anfang  ï eine neue Anordnungsbeziehung Ende -Anfang 

zwischen Vorgängen festlegen  

¶ Neue Verknüpfung Ende - Anfang ohne Verzögerung  ï eine neue 

Anordnungsbeziehung Ende -Anfang ohne Verzögerung zwischen Vorgängen festlegen  

¶ Neue Verknüpfung Anfang - Anfang  ï eine neue Anordnungsbeziehung Anfang -

Anfang zwischen Vorgängen festlegen  
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¶ Neue Verknüpfung Ende - Ende  ï eine neue Anordnungsbeziehung Ende -Ende 

zwischen Vorgängen festlegen  

¶ Neue Verknüpfung Anfang -  Ende  ï eine neue Anordnungsbeziehung Anfang -Ende 

zwischen Vorgängen festlegen  

¶ Neue unvereinbare Vorgangsgruppe  ï eine neue Anordnungsbeziehung 

unvereinbare Vo rgangsgruppe zwischen Vorgängen festlegen  

¶ Einfügen  ï markierte Vorgänge / Teilprojekte in Projekt einfügen  

¶ Alles markieren  ï alle Vorgänge und Teilprojekte markieren: Wenn Vorgänge einem 

Teilprojekt untergeordnet sind, wird nur das Teilprojekt auf dem Di agramm als 

markiert gekennzeichnet.  

¶ Suchen  ï man kann einen Vorgang oder ein Teilprojekt im Projekt suchen: Wenn man 

im geöffneten Fenster den Anfang des Vorgangs - / Teilprojektnamens einfach eintippt, 

wird der gesuchte Vorgang in der Suche -Liste markiert.   

¶ Zusätzliches Ressourcendiagramm  ï Im unteren Bereich des Balkendiagramms 

kann man ein zusätzliches Ressourcendiagramm anzeigen lassen.  

¶ Zusätzliches Kostendiagramm  ï Im unteren Bereich des Balkendiagramms kann 
man ein zusätzliches Kostendiagramm anzeigen  lassen.  
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Ressourcendiagramm  

 

Einsatzgebiet des Ressourcendiagramms:  

¶ Visualisierung der Ressourcenauslastung.  

Hinweise:  

Durch den Menüpunkt Werkzeuge / Globale Einstellungen  Registerkarte 

Allgemein  können Sie das Ressourcen diagramm  

¶ mit Zahlenwerten beschriften, indem Sie das Kontrollkästchen Beschriften  auswählen  

Im Ressourcendiagramm können Sie:  

¶ Analyse der Ressourcenauslastung mit der Unterstützung von Filterfunktionen 

vornehmen.  

¶ Zeitskala ändern.  

Kontextmenü in der Ansicht Ressourcendiagramm  

¶ Zusätzliches Ressourcendiagramm  ï Im unteren Bereich des Balkendiagramms 

kann man ein zusätzliches Ressourcendiagramm anzeigen lassen.  

¶ Zusätzliches Kostendiagramm  ï Im unteren Bereich des Balkendiagramms kann 
man ein zusätzliches Kostendiagramm anzeigen lassen.  
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Rollenauslastung  

 

Einsatzgebiete der Ansicht Rollenauslastung:  

¶ Darstellung des Bedarfs an Ressourcen in Form von Rollen im Projekt.  

¶ Ressourcenzuordnung aus Sicht der Rolle.  

¶ Kalkulation der Auslastung für jede Rolle.  

¶ Kalkulatio n des Gesamtaufwands und der Gesamtkosten für jede Rolle.  

¶ Visualisierung der Zuordnung von Rollen in Vorgängen.  

In der Ansicht Rollenauslastung können Sie:  

¶ Einer Rolle ausgewählte Vorgänge zuordnen.  

¶ Analyse der Rollenauslastung mit der Unterstützung von Filterfunktionen vornehmen.  

¶ Zeitskala ändern.  

¶ Schnellzugriff auf den Ressourcenpool.  

Kontextmenü in der Ansicht Rollenauslastung  

¶ Alle Rollen aufklappen / zuklappen  ï Je nach gewünschter Übersicht kann man 

alle Rollen auf -  oder zuklappen.  

¶ Anzeigen Maximum pro Zeiteinheit  ï maximal erforderliche Anzahl der 

Personenressourcen je Rollen / Qualifikation pro Tag, Woche usw.  

¶ Anzeigen Durchschnitt pro Zeiteinheit  ï durchschnittlich erforderliche Anzahl der 

Personenressourcen je Rollen / Qualifika tion pro Tag, Woche usw.  

¶ Anzeigen Aufwand pro Zeiteinheit  ï geplanter Aufwand in Personen -Stunden bzw. 

Personen -Tagen pro Tag, Woche usw.  
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¶ Gruppieren nach Rollen  -  zu einer Rolle gehörige Qualifikationen in einer Zeile mit 

summierter Auslastung darstellen.  

¶ Vorgänge möglichst in eine Zeile platzieren  -  von einer Rolle ausgeübte Vorgänge 

möglichst in einer Zeile darstellen.  

Für einen besseren Überblick werden zeitlich überschnittene Vorgänge in 

verschiedenen Zeilen angez eigt.  

¶ Teilprojektbezogen darstellen  -  Die Rollenauslastung wird nicht gesamt für das 

ganze Projekt, sondern für jedes Teilprojekt dargestellt. Hierbei werden jedoch nur die 

Teilprojekte berücksichtigt, die sich auf der ersten Ebene unterhalb des 

Gesamtpro jektes befinden.  

¶ Sortieren Rollen  ï Alle dargestellten Rollen können nach Nummer, Namen oder Code 

sortiert werden.  

¶ Sortieren Vorgänge  -  Alle dargestellten Vorgänge können nach Nummer, Anfangs -  

oder Endtermin sortiert werden.  

¶ Gesamtauslastung einblenden  -  summierte Auslastung für alle Rollen im Projekt 

pro Tag, Woche usw.  

¶ Zusätzliches Ressourcendiagramm  ï Im unteren Bereich des Balkendiagramms 

kann man ein zusätzliches Ressourcendiagramm anzeigen lassen.  

¶ Zusätzliches Kostendiagramm  ï Im unteren Bereich des Balkendiagramms kann 
man ein zusätzliches Kostendiagramm anzeigen lassen.  
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Rollenauslastung projektspezifisch  

 

Einsatzgebiete der Ansicht Rollenauslastung projektspezifisch:  

¶ Darstellung des Bedarfs an Ressourcen in Form von Rollen je Proj ekt.  

¶ Ressourcenzuordnung aus Sicht der Rolle.  

¶ Kalkulation der Auslastung für jede Rolle projektbezogen.  

¶ Kalkulation des Gesamtaufwands und der Gesamtkosten für jede Rolle je Projekt.  

¶ Visualisierung der Zuordnung von Rollen in Vorgängen.  

In der Ansicht Rollenauslastung projektspezifisch können Sie:  

¶ Einer Rolle ausgewählte Vorgänge zuordnen.  

¶ Analyse der Rollenauslastung je Projekt mit der Unterstützung von Filterfunktionen 

vornehmen.  

¶ Zeitskala ändern.  

¶ Schnellzugriff auf den Ressourcenpool.  

Kontextmenü in der Ansicht Rollenauslastung  

¶ Alle Rollen aufklappen / zuklappen  ï Je nach gewünschter Übersicht kann man 

alle Rollen auf -  oder zuklappen.  

¶ Anzeigen Maximum pro Zeiteinheit  ï maximal erforderliche Anzahl der 

Personenressourcen je Rollen / Qualifikation pro Tag, Woche usw.  

¶ Anzeigen Durchschnitt pro Zeiteinheit  ï durchschnittlich erforderliche Anzahl der 

Personenressourcen je Rollen / Qualifikation pro Tag, Woche usw.  

¶ Anzeigen Aufwand pro Zeiteinheit  ï geplanter Aufwand in Personen -Stunden bzw. 

Personen -Tagen pro Tag, Woche usw.  
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¶ Gruppieren nach Rollen  -  zu einer Rolle gehörige Qualifikationen in einer Zeile mit 

summierter Auslastung darstellen.  

¶ Vorgänge möglichst in eine Zeile platzieren  -  von einer Rolle ausgeübte Vorgänge 

möglic hst in einer Zeile darstellen.  

Für einen besseren Überblick werden zeitlich überschnittene Vorgänge in 

verschiedenen Zeilen angezeigt.  

¶ Teilprojektbezogen darstellen  -  Die Rollenauslastung wird nicht gesamt für das 

ganze Projekt, sondern für jedes Teilpro jekt dargestellt. Hierbei werden jedoch nur die 

Teilprojekte berücksichtigt, die sich auf der ersten Ebene unterhalb des 

Gesamtprojektes befinden.  

¶ Sortieren Rollen  ï Alle dargestellten Rollen können nach Nummer, Namen oder Code 

sortiert werden.  

¶ Sortieren  Vorgänge  -  Alle dargestellten Vorgänge können nach Nummer, Anfangs -  

oder Endtermin sortiert werden.  

¶ Gesamtauslastung einblenden  -  summierte Auslastung für alle Rollen im Projekt 

pro Tag, Woche usw.  

¶ Zusätzliches Ressourcendiagramm  ï Im unteren Bereich de s Balkendiagramms 

kann man ein zusätzliches Ressourcendiagramm anzeigen lassen.  

¶ Zusätzliches Kostendiagramm  ï Im unteren Bereich des Balkendiagramms kann 
man ein zusätzliches Kostendiagramm anzeigen lassen.  
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Teamauslastung  

 

Einsatzgebiet der Ansicht Teamauslastung:  

¶ Darstellung des Bedarfs an Ressourcen in Form von Teams im Projekt.  

¶ Ressourcenzuordnung aus Sicht des Teams.  

¶ Kalkulation der Auslastung für jedes Team.  

¶ Kalkulation des Gesamtaufwands und der Gesamtkosten für jedes Team.  

¶ Visualisierung der Zuordnung von Teams in Vorgängen.  

In der Ansicht Teamauslastung können Sie:  

¶ Einem Team ausgewählte Vorgänge zuordnen.  

¶ Analyse der Teamauslastung mit der Unterstützung von Filterfunktionen vornehmen.  

¶ Zeitskala ändern.  

¶ Schnellzugriff auf den Ressourcenpool.  

¶ zusätzliches Ressourcen -  oder Kostendiagramm anzeigen lassen.  
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Kontextmenü in der Ansicht Teamauslastung  

¶ Alle Teams aufklappen / zuklappen  ï Je nach gewünschter Übersicht kann man 

alle Teams auf -  oder zuklappen.  

¶ Anzeigen Maximum pro Zeiteinheit  ï maxima l erforderliche Anzahl der 

Personenressourcen je Arbeitsgruppe -  Team pro Tag, Woche usw.  

¶ Anzeigen Durchschnitt pro Zeiteinheit  ï durchschnittlich erforderliche Anzahl der 

Teamressourcen -  Team pro Tag, Woche usw.  

¶ Anzeigen Aufwand pro Zeiteinheit  ï gepla nter Aufwand in Personen -Stunden bzw. 

Personen -Tagen pro Tag, Woche usw.  

¶ Gruppieren nach Teams  -  zu einer Arbeitsgruppe gehörige Teams in einer Zeile mit 

summierter Auslastung darstellen  

¶ Vorgänge möglichst in eine Zeile platzieren  -  von einem Team ausgeü bte 

Vorgänge möglichst in einer Zeile darstellen.  

Für einen besseren Überblick werden zeitlich überschnittene Vorgänge in 

verschiedenen Zeilen angezeigt.  

¶ Teilprojektbezogen darstellen  -  Die Teamauslastung wird nicht gesamt für das 

ganze Projekt, sondern für jedes Teilprojekt dargestellt. Hierbei werden jedoch nur die 

Teilprojekte berücksichtigt, die sich auf der ersten Ebene unterhalb des 

Gesamtprojektes befinden.  

¶ Sortieren Teams  ï Alle dargestellten Teams können nach Nummer, Namen oder 

Code sortiert wer den.  

¶ Sortieren Vorgänge  -  Alle dargestellten Vorgänge können nach Nummer, Anfangs -  

oder Endtermin sortiert werden.  

¶ Gesamtauslastung einblenden  -  summierte Auslastung für alle Teams im Projekt 

pro Tag, Woche usw.  

¶ Zusätzliches Ressourcendiagramm  ï Im unte ren Bereich der Teamauslastung kann 

man ein zusätzliches Ressourcendiagramm anzeigen lassen.  
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¶ Zusätzliches Kostendiagramm  ï Im unteren Bereich der Teamauslastung kann man 

ein zusätzliches Kostendiagramm anzeigen lassen.  
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Teamauslastung projektspezifisch  

 

Einsatzgebiet der Ansicht Teamauslastung projektspezifisch:  

¶ Darstellung des Bedarfs an Ressourcen in Form von Teams je Projekt.  

¶ Ressourcenzuordnung aus Sicht des Teams.  

¶ Kalkulation der Ausl astung für jedes Team projektspezifisch.  

¶ Kalkulation des Gesamtaufwands und der Gesamtkosten für jedes Team je Projekt.  

¶ Visualisierung der Zuordnung von Teams in Vorgängen je Projekt.  

In der Ansicht Teamauslastung projektspezifisch können Sie:  

¶ Einem Team ausgewählte Vorgänge zuordnen.  

¶ Analyse der Teamauslastung mit der Unterstützung von Filterfunktionen vornehmen.  

¶ Zeitskala ändern.  

¶ Schnellzugriff auf den Ressourcenpool.  

¶ zusätzliches Ressourcen -  oder Kostendiagramm anzeigen lassen.  

Kontextmenü in der Ansicht Teamauslastung projektspezifisch  

¶ Alle Teams aufklappen / zuklappen  ï Je nach gewünschter Übersicht kann man 

alle Teams auf -  oder zuklappen.  

¶ Anzeigen Maximum pro Zeiteinheit  ï maximal erforderliche Anzahl der 

Personenressourcen j e Arbeitsgruppe -  Team pro Tag, Woche usw.  

¶ Anzeigen Durchschnitt pro Zeiteinheit  ï durchnittlich erforderliche Anzahl der 

Teamressourcen -  Team pro Tag, Woche usw.  

¶ Gruppieren nach Teams  -  zu einer Arbeitsgruppe gehörige Teams in einer Zeile mit 

summierte r Auslastung darstellen  












































































































































































































































































































































































